
Schwalbacher
Zeitung
41. JAHRGANG NR . 42 15. OKTOBER 2014 NIEDERRÄDER STRASSE 5  TELEFON 84 80 80

Fortsetzung auf Seite 3

Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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 Regen Regen heiter-wolkig  wolkig  Schneefall

Ein Wetter, wie es im Buche steht.
Große Auswahl an Büchern
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Uhrenbatterie-Wechsel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8.30 -18.30 Uhr, Sa. 8.30 -14.00 Uhr

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.

Auf dem Gelände des heutigen Hellweg-Baumarkts in Eschborn wird für Samsung in den näch-
sten vier Jahren ein 16 Stockwerke großes Hochhaus gebaut.  Grafi k: Art-Invest Real Estate /OFB

macht. Doch am Ende reichte 
es nur für Platz zwei. „Samsung 
hat uns aber bestätigt, dass wir 
nichts falsch gemacht haben“, 
berichtet Alexander Immisch, 
der bereits am Montag vergan-
gener Woche über die Entschei-
dung informiert worden ist. 
Jetzt gelte es für die Zeit nach 
dem Wegzug von Samsung neue 
Unternehmen nach Schwalbach 
zu holen. „Wir dürfen den Kopf 
nicht hängen lassen.“ 

Als „schlechten Tag“ für 
Schwalbach bezeichnete der 
CDU-Fraktionsvorsitzende Chri-
stian Fischer den angekündigten 
Umzug von Samsung. Die CDU 
bedauert die unternehmerische 
Entscheidung, könne sie aber 
nachvollziehen. Ein hochmoder-
ner und sehr sichtbar gelegener 
Neubau sei für Samsung mittel-
fristig attraktiver als die Mög-
lichkeiten im derzeitigen Be-
standsgebäude in Schwalbach. 
Aus Schwalbacher Sicht positiv 
sei, dass der Firmensitz von Sam-
sung mit dieser Entscheidung im 
Main-Taunus-Kreis bleibe. 

           Fortsetzung auf Seite 3

sung zugeschnitten. Die Räum-
lichkeiten bieten Möglichkeiten 
für neue Konzepte, die auch den 
veränderten Anforderungen an 
hybride Arbeitsmodelle Rech-
nung tragen. Die Mitarbeiter sol-
len aber nicht nur von moder-
ner Architektur und Innenraum-
gestaltung profi tieren, sondern 
auch von einer optimalen Anbin-
dung an den öffentlichen Nahver-
kehr sowie an die Autobahnen 5, 
66 und 648 und das Frankfurter 
Autobahnkreuz bekommen. 

„Wir freuen uns sehr, dass 
unser neuer Firmensitz in Esch-
born jetzt Realität wird“, sagt 
Man-Young Kim, der Präsident 
von Samsung Electronics. 

Ein schwerer Schlag ist der 
angekündigte Umzug dagegen 
für Schwalbach. Schließlich 
gehört Samsung zu den Un-
ternehmen in Schwalbach mit 
den meisten Mitarbeitern und 
mutmaßlich auch zu den Top-
Gewerbesteuerzahlern. Bürger-
meister Alexander Immisch hat 
bis zum Schluss gehofft, dass 
der Standort am Kronberger 
Hang doch noch das Rennen 

Schwalbach verliert mutmaßlich besten Gewerbesteuerzahler – „Kopf nicht hängen lassen“
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Samsung zieht nach Eschborn
Schwarzer Tag für Schwal-

bach. Das koreanische Unter-
nehmen Samsung Electronics 
hat am vergangenen Frei-
tag bekannt gegeben, dass es 
seine Deutschlandzentrale im 
Jahr 2024 vom Kronberger 
Hang nach Eschborn verlegen 
wird. Schwalbach verliert 
damit seinen mutmaßlich be-
sten Gewerbesteuerzahler.

Die mehr als 800 Mitarbei-
ter werden dann ihre neuen 
Büros in einem neuen Gebäu-
de auf dem Areal des heuti-
gen Hellweg-Baumarkts be-
ziehen. Die Planungen für das 
17.600 Quadratmeter große 
Gebäude sind bereits erstellt. 
Die nach Angaben von Sam-
sung langfristig angemieteten 
Bürofl ächen sind verteilt auf 
ein 16-geschossiges Hochhaus 
sowie einen unmittelbar an-
grenzenden Flachbau. Gebaut 
wird voraussichtlich ab Ende 
nächsten Jahres.

Die Bürofl ächen werden fl exi-
bel nutzbar sein und bis ins De-
tail auf die Bedürfnisse von Sam-

Kulturkreis 
Schwalbach am Taunus 
GmbH

Stadt           Schwalbach
                                am Taunus

DANKE für Durchhalten,  
Abwarten und Weitermachen !

   Worte? 
          Mitreißende Musik ?              
    Unvergessliche Bilder?

Berauschende Darbietungen ? 

Zur Bekämpfung der Corona-Pandemie gilt  
seit dem 16. Dezember 2020, 24 Uhr,  
in der Stadt Schwalbach am Taunus eine 

Ausgangsbeschränkung
Damit dürfen die Schwalbacherinnen und  
Schwalbacher zwischen 21 Uhr und 5 Uhr  
ihre Wohnungen nicht verlassen.

Die nächtlichen Ausgangsbeschränkungen  
beginnen an Heiligabend erst um Mitternacht 
statt um 21 Uhr.
Am 25. und 26. Dezember  
beginnen sie um 22 Uhr.
An Silvester bleibt  
die 21-Uhr-Grenze.

Weitere Informationen unter  
www.schwalbach.de/Aktuelles

✶

✶

SZ macht Weihnachtspause
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Keine Zeitung
● Die Schwalbacher Zeitung 
macht Weihnachtspause.

Am 30. Dezember und am 
6. Januar erscheint daher kein 
„Gelbes Blättchen“. Die näch-
ste Ausgabe fi nden Sie am Mitt-
woch, 13. Januar in Ihren Brief-
kästen. Auch das Internetange-
bot „SZplus“ pausiert vom 24. 
Dezember bis 10. Januar. Wir 
wünschen allen Lesern und 
Inserenten schöne Feiertage 
und einen guten Start ins neue 
Jahr. sz
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Neujahrsgruß im Internet
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Empfang muss 
ausfallen
● Aufgrund der Corona-
Pandemie muss der Neu-
jahrsempfang 2021 der 
Stadt ausfallen. 

„Der Neujahrsempfang ist 
der bekannte Auftakt des 
neuen Jahres in Schwalbach. 
Die Veranstaltung wird sehr 
gerne besucht, weil sie durch 
einen Festvortrag Anregun-
gen bietet sowie die Gele-
genheit, sich zu treffen und 
sich auszutauschen. Leider 
kann diese öffentliche Veran-
staltung gegenwärtig nicht 
stattfi nden“, sagt Bürgermei-
ster Alexander Immisch. Die 
Stadtverwaltung wird jedoch 
einen Neujahrsgruß des Bür-
germeisters ins Netz stellen. 
Dieser wird auf dem Video-
kanal der Stadt am 10. Januar 
freigeschaltet. red

Bis zum Ende des Jahres
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Abfallkalender 
wird verteilt
● Noch bis zum 31. Dezem-
ber wird der gedruckte 
Abfallkalender für das kom-
mende Jahr an alle Schwal-
bacher Haushalte verteilt. 

Der Abfallkalender 2021 als 
Datei ist online unter www.
schwalbach.de, im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Service-
links“. Ebenso dort schon vor-
handen ist der digitale Abfall-
kalender. Auskünfte rund um 
das Thema korrekte Abfal-
lentsorgung gibt es in die-
sem wie im nächsten Jahr 
bei Ulrike Marschall von der 
Abfallberatung im Rathaus 
unter der Telefonnummer 
06196/804-134. red

http://www.schwalbach.de/Aktuelles
http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
http://www.schwalbach.de
http://www.schwalbach.de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 

  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;

  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

, E-mail: st-pankratius@t-online.de

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

www.friedenskirche-schwalbach.de, Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus. Ökumenische Diakoniestation Eschborn/Schwalbach

Hauptstraße 20, 65760 Eschborn
Telefon  06196/95475-0
Bürozeiten von 8 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1a
Telefon  06196/5617478
täglich von 9 bis 12 Uhr, mittwochs 16 - 18 Uhr

Die Quelle
ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-, Alten- und Familienpfl ege

Der Förderverein verteilt Geschenktaschen an Schüler der Georg-Kerschensteiner-Schule
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Eine gelungene Überraschung
●

bacher Marktplatz bereitgestellt. 
Der erneute Lockdown hat 

die Pläne etwas durcheinander 
gebracht, aber dank der Hilfs-
bereitschaft und der Flexibi-
lität des REWE-Marktleiters 
Spenzim Dervisi konnte jedes 

Kind seine Überraschungstüte 
schon am vergangenen Diens-
tag überreicht bekommen und 
nicht wie geplant erst am Frei-
tag. Die GKS-Kinder haben sich 
sehr über diese Aufmerksam-
keit gefreut. red

Der Förderverein der Ge-
org-Kerschensteiner-Schule 
(GKS) hat zusammen mit 
dem Elternbeirat für alle 
Schüler eine kleine Überra-
schung vorbereitet. 

Neben einem Lob dafür, dass 
die Kinder sämtliche Maßnah-
men gegen die Coroan-Pandemie 
so gut gemeistert hatten, bekam 
jedes Kind eine Geschenktasche 
überreicht. Darin verpackt be-
fanden sich ein Buch, Anregun-
gen zum Basteln und Backen und 
natürlich auch etwas zum Na-
schen. Neben dem Förderverein 
haben sich unter anderem die 
Taunus Sparkasse und „Procter 
& Gamble“ als Sponsoren an der 
Aktion beteiligt. Mandarinen, 
Nüsse, Schokolade-Weihnachts-
männer sowie kleinere Geschen-
ke wurden von REWE am Schwal-

Mi 23.12. M 18.00 Uhr Roratemesse 
Do 24.12. P in der Zeit zwischen 15 und 17 Uhr  
   offene Familienkirche „auf dem Weg zur Krippe“ keine 
   Anmeldung erforderlich/Maskenpflicht - Start am  
   Hauptportal der Pfarrkirche 
Do  24.12. 17.30  Uhr Christvesper an der Alten Kapelle –  
   Anmeldung erforderlich! Bitte melden Sie sich vorher im 
   Pfarrbüro an, Sie erhalten dann dort auch Ihre  
   „Eintrittskarte“, die am 24.12. mitzubringen ist. 
Fr 25.12. P 09.30 Uhr Feiertagsmesse 
Sa 26.12. P 09.30 Uhr Feiertagsmesse 
So 27.12. P Kein Gottesdienst 
Fr 01.01. P 17.00 Uhr Messe zum Neujahrsbeginn 
So 03.01 P 09.30 Uhr Sonntagsmesse 
Mi 06.01. M 19.00 Uhr Werktagsmesse 
So 10.01. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse mit den Sternsingern 
 
Melden Sie sich bitte für den Besuch der Feiertagsmessen im Pfarrbüro an, 
Tel. 06196/5610200 – Mail: pfarrbuero-schwalbach@katholisch-
maintaunusost.de oder nutzen Sie die Anmeldezettel in der Kirche.  
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen nicht am GGottesdienst teilnehmen. 
Während der Gottesdienste ist Maskenpflicht.

www.katholisch-schwalbach.de 

Do 24.12. 14.00, 16.00  Gottesdienst mit den Konfirmanden  
  115.00, 15.45, 16.30  Kindergottesdienst im Gemeindegarten   
  118.00 Gottesdienst mit Pfarrerin Birgit Reyher  
Fr 225.12. 110.00 Gottesdienst  mit Birgit Reyher 
Sa 226.12. 110.00 Gottesdienst  mit Gabriele Wegert 
Do 331.12. 118.00 Gottesdienst zum Jahresausklang  
   mit Birgit Reyher  
So  10..01.. 110..00 Gottesdienst mit Birgit Reyher  

Für alle Gottesdienste müssen Sie sich bitte                                                     
über unsere Homepage oder das gemeindebüro anmelden

 Aufgrund der erhöhten Ansteckungsgefahr entfallen alle öffentlichen 
Gottesdienste und Veranstaltungen. Es wird eine digitale Form des 
Gottesdienstes angeboten. Sie kann bei kheid@christusgemeinde-schwalbach.de 
angefordert werden. 

 
Tel: 06196-9699520 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 

Aus aktuellem Anlass finden keine Gottesdienste unserer Gemeinde statt. Auch wenn es 
erlaubt ist, möchten wir damit beitragen, dass Ansteckungsrisiko zu verringern und ein 
kleines Zeichen der Solidarität setzen mit denen, die alles schließen müssen. Unser Gebet 
ist, dass die Einschränkungen Wirkung zeigen und wir bald wieder gemeinsam 
Gottesdienst feiern. 
 
www.efg-schwalbach.de 

Do 24.12. 14.00, 16.00  
 15.00, 15.45, 16.30

18.00
Fr 25.12 10.00
Sa 26.12. 10.00
Do 31.12. 18.00

So 10.01. 10.00
 

Für alle Gottesdienste müssen Sie sich bitte                                                      
üüber unsere Homepage oder das gemeindebüro anmelden 

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Annahme von 
Traueranzeigen
Tel. 0 61 96 / 84 80 80

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Die Schwalbacherinnen und Schwalbacher kaufen rund 2.400 Gutscheine in einer Woche
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Gutscheine des Gewerbevereins sind ausverkauft
● Gutscheine mit einem Rabatt 

von 40 Prozent verkaufen, die in 
Betrieben eingelöst werden kön-
nen, die von den Maßnahmen 
gegen die Corona-Pandemie be-
troffen sind. Schwalbacher und 
Schwalbacherinnen kauften 

über den Online-Shop und die 
beiden Verkaufsstellen in etwas 
mehr als einer Woche mehr als 
2.400 Gutscheine mit einem 
Einkaufswert von rund 75.000 
Euro. Gültig sind die Gutscheine 
bis zum 28. Februar 2021. red

Innerhalb von nur neun 
Tagen hat der Gewerbeverein 
sämtliche vergünstigten Gut-
scheine verkauft.

Dank der Unterstützung der 
Stadt Schwalbach konnte der 
Gewerbeverein wie berichtet 

Die Schüler der Georg-Kerschensteiner-Schule freuten sich riesig 
über die Geschenktaschen des Fördervereins.  Foto: privat

mailto:a.brueckmann@bistum-limburg.de
mailto:gemeindesms@gmx.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:st-pankratius@t-online.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
http://www.efg-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.nak-frankfurt.de/
mailto:pfarrbuero-schwalbach@katholisch-maintaunusost.de
mailto:pfarrbuero-schwalbach@katholisch-maintaunusost.de
mailto:pfarrbuero-schwalbach@katholisch-maintaunusost.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:kheid@christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.steinmetz-pyka.de
http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
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Schwalbacher Spitzen

Nein, schön ist
 es nicht, dass 

Samsung in
 knapp vier Jah-

ren Schwal-
bach verlas-
sen wird. Eine 
Katastrophe 

– wie viele sagen – ist der an-
gekündigte Wegzug jedoch 
nicht. Denn die meisten hes-
sischen Städte vergleichbarer 
Größe würden sich freu-
en, wenn sie die Einnahmen 
und Rücklagen hätten, die 
Schwalbach auch nach dem 
Abschied des koreanischen 
Elektronikriesens noch haben 
wird. Außerdem: Samsung 
zieht nach Eschborn, so dass 
die mutmaßlich gewaltigen 
Gewerbesteuerzahlungen des 
Konzerns über die in Schwal-
bach vielgescholtenen Umla-
gen dann doch zum Teil wie-
der in der Stadt landen.

Die Entscheidung von 
Samsung deckt allerdings 
eine Schwalbacher Schwäche 
auf: Die Nachbarstadt hat 
mit ihrem Gewerbegebiet Süd 

großen Konzernen einfach 
viel mehr zu bieten als Schwal-
bach mit seinem halbfertigen 
Kronberger Hang. Während 
dort Millionen in die Infra-
struktur des Gewerbegebiets 
investiert werden, schafft es 
Schwalbach nicht einmal, 
seine Geldquelle ordentlich zu 
erschließen. Mit Sackgassen, 
schlechten Straßen und Brom-
beerhecken lockt man jeden-
falls keine Weltkonzerne.

Doch statt Verbesserungen 
am Kronberger Hang zu dis-
kutieren, reden die Stadtver-
ordneten in Schwalbach lieber 
lange darüber, wie über einem 
alten Parkhaus preiswerte 
Wohnungen entstehen oder ob 
die kümmerlichen Kastanien 
am unteren Marktplatz gefällt 
werden sollen oder nicht.
    Das Gewerbegebiet am Kron-
berger Hang ist der Schlüssel 
zum langfristigen wirtschaft-
lichen Erfolg der Stadt. Es 
wird Zeit, dass es auf der po-
litischen Prioritätenliste end-
lich nach oben rückt. 
 Mathias Schlosser

Brombeeren und Sackgassen 
Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen

Nachhilfe gesucht für Spanisch, 
Gymnasium Klasse 7, 
Tel. 0163/9086132

Verkaufe: Braun Rasierer Wet & 
Dry, neu, Serie 9 9250cc; Braun 
12-Tassen-Kaffeemaschine, ge-
braucht; Bosch Tassimo 1-Tas-
sen-Maschine, wenig gebraucht. 
Zuschriften bitte unter Chiffre 
Nr. 205201 an die Schwalbacher
Zeitung, Niederräder Str. 5, 
65824  Schwalbach a. Ts. 

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in Schwalbach:
●  Gemeinschaft  

„Aktiv“ 
montags, 20 Uhr

●  Gemeinschaft
„Lichtblick“
mittwochs, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr

alle Treffen in der  
ags-Suchtberatungsstelle, 

65824 Schwalbach

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Orden, Zinn,  

Puppen, Krüge, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Perücken, Ferngläser, 

 Bleikristall, Bilder, Gold-, 
Mode- und Bernsteinschmuck, 

Silberbestecke, Münzen, Teppiche, 
Porzellan, Silber, Nähmaschinen, 
Uhren, Gobelins, Möbel, Gardinen, 

komplette Nachlässe.  
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich 7.30 Uhr - 20.30 Uhr 
erreichbar.

  Tel. 069 / 46095562 

Sofortkauf
i ka e el e ppe o -

ella Silbe besteck Silbe alle
A t h- Sch eibmaschi e

ü e ch- ah gol
o eschm ck eppiche bel

100% diskret und seriös ahle vor
Ort in bar kostenlose Anfahrt ert-
einsch t ung ahle öchstpreise.

glich von - 21 hr
auch an eiertagen

Tel. 069 / 97 69 65 92

frankfurter-volksbank.de

 Mit Abstand  

 betrachtet ... 

Liebe Kunden

2020 war ein ganz besonderes Jahr. 
Wir freuen uns auf 2021.  
Wir freuen uns auf Nähe.  
Wir freuen uns auf Sie. 
Danke.

Ihre Frankfurter Volksbank

Fortsetzung von Seite 1

Samsung zieht 
nach Eschborn

... Auch die Fraktion von FDP 
und Freien Bürgern bedauert 
die Entscheidung von Sam-
sung. „Die Lücke zu füllen ist 
Chefsache und wir teilen die 
Auffassung des Bürgermeisters, 
dass Panik ein schlechter Ratge-
ber ist“, erklärt Fraktionsvorsit-
zende Stephanie Müller. Den 
Wirtschaftsstandort zu stärken 
und Arbeitsplätze zu erhalten 
sowie weitere zu schaffen, seien 
in Corona-Zeiten eine Kraftan-
strengung und Aufgabe aller 
Fraktionen.  red

Bei Bürgermeister Immisch
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sprechstunde 
per Telefon
● Bürgermeister Alexan-
der Immisch bietet am Mitt-
woch, 6. Januar, die nächste 
Bürgersprechstunde an. 

Dieses Mal fi ndet sie jedoch 
per Telefon statt. Schwalba-
cher, die ein Anliegen haben, 
sind eingeladen, sich unter der 
Telefonnummer 06196/804-
102 zur Sprechstunde von 16 
bis 18 Uhr anzumelden. Der 
Bürgermeister ruft dann in die-
ser Zeit zurück. Da das Rat-
haus „zwischen den Jahren“ 
geschlossen ist, können telefo-
nische Termine erst ab dem 4. 
Januar vereinbart werden. red

In der Pfingstbrunnenstraße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Frau bedroht
● Am vergangenen Mitt-
wochabend wurde eine 45--
jährige Frau in der Pfi ngst-
brunnentraße von drei Ju-
gendlichen bedroht. 

Das Trio soll gegen 19.30 
Uhr einen Gegenstand gegen 
das Küchenfenster der Geschä-
digten geworfen haben. Als 
die Geschädigte vor die Tür 
trat und die Jugendlichen zur 
Rede stellen wollte, sei sie von 
diesen bespuckt, beleidigt und 
bedroht worden. Danach fl üch-
teten die Täter unerkannt vom 
Tatort. Zeugen werden gebe-
ten, sich mit der Polizei in Esch-
born unter der Rufnummer 
06196/9695-0 in Verbindung 
zu setzen. pol
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TG Schwalbach will mit virtuellen Angeboten weitermachen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Mehr Bewegung in 
bewegenden Zeiten
● Die Turngemeinde Schwal-
bach (TGS) dankt ihren Mit-
gliedern und allen Schwalba-
cher Vereinsmitgliedern für 
deren Treue zu den Vereinen. 

„Sobald es die Rahmenbedin-
gungen wieder zulassen, sind 
wir bestrebt unsere Sportange-
bote fortzuführen. Mit bekann-
ten und neuen Angeboten wer-
den wir auch künftig ehrenamt-
lich dazu beitragen, für alle, der 
Gesundheit und dem Wohlbe-
fi nden zu dienen“, meint TGS-
Vorsitzender Kurt Kreyling.
Doch auch in der Zwischenzeit 

halten die TGS-Trainer Kontakt 
zu den Mitgliedern, motivieren 
mit virtuellen Übungsangebo-
ten und regen an zur Bewegung 
mit Übungen auf der Sportmat-
te im Wohnzimmer und an der 
frischen Luft. 

Die TGS wünscht allen Bürge-
rinnen und Bürgern eine geseg-
nete Weihnachtszeit. „Gerade 
in dieser Corona-Pandemie 
wünschen wir besonders viel 
Gesundheit, Glück und Erfolg in 
Frieden und Freiheit, auch wenn 
wir uns nicht, wie in gewohnter 
Weise zusammenfi nden kön-
nen“, sagt Kurt Kreyling. red

Fernwärmepreise sind immer noch relativ teuer – IG Fernwärme: Rechnungen nicht kürzen 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kein neues Kartellverfahren
● skostenrisiko verbunden wäre, 

empfi ehlt die Interessenge-
meinschaft - anders als in frü-
heren Jahren - für die aktuellen 
Jahresabrechnungen keine Kür-
zung der Rechnungszahlung.

Bei einer differenzierten Be-
trachtung der vorliegenden Ab-
rechnungen fällt laut IG Fern-
wärme aber auf, dass es vor 
allem der für Wohnraum gelten-
de starr nach Quadratmetern be-
rechnete Grundpreis ist, der für 
die meisten Privatkunden die 
Kosten in die Höhe treibt. Beson-
ders teuer ist die gelieferte Fern-
wärme für Kunden mit geringem 
Verbrauch in Häusern mit fort-
schrittlicher Wärmedämmung. 
„Da besteht offenbar ein Zusam-
menhang mit dem seit zwei Jahr-
zehnten unveränderten Gesamt-
verbrauch an Fernwärme und 
dem vergleichsweise schlechten 
Wärmedämmstandard in der 
Limesstadt“, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Die derzeitige 
Tarifstruktur mit relativ hohen 

Grundpreisen schaffe offenbar 
nur geringe Anreize, die Häuser 
mit zeitgemäßer Wärmedäm-
mung nachzurüsten.

Für die Liegenschaften der 
Stadt und gewerbliche Objekte 
gilt längst die fl exible Berech-
nung des Grundpreises nach 
Anschlusswert. Für Häuser mit 
geringerem Wärmebedarf gilt 
dann auch ein geringerer Grund-
preis. Die Erkenntnis der IG Fern-
wärme: Die Stadt und wohl auch 
gewerbliche Anschlussnehmer 
fahren bei dieser Abrechnungs-
art messbar günstiger. 

Die Interessengemeinschaft 
dringt nun darauf, dass künf-
tig wahlweise auch Wohnraum 
ebenso wie die städtischen Lie-
genschaften nach Anschlusswert 
abgerechnet werden darf. Es sei 
ein Gebot der Gerechtigkeit und 
notwendig im Hinblick auf die 
dringend notwendige Reduzie-
rung des Energieverbrauchs und 
des damit verbundenen Kohlen-
dioxid-Ausstoßes. red

Die im Jahr 2010 gegrün-
dete Interessengemeinschaft 
Fernwärme (IG) vergleicht 
die in Schwalbach verlangten 
Fernwärmetarife nun schon 
seit vielen Jahren mit dem 
Durchschnittspreis anderer 
Versorgungsunternehmen. 
Danach sind die Preise in 
Schwalbach immer noch ein 
wenig zu hoch.

Die Fernwärmepreise sind 
der IG Fernwärme zufolge nicht 
mehr „offenkundig überteuert“. 
Der Schwalbacher Tarif liege für 
die meisten Privatkunden aber 
mit durchschnittlich etwa 15 
Prozent immer noch über den 
Preisen anderer Versorgungs-
unternehmen. Der Preisabstand 
sei aber nicht so groß, dass ein 
neues Kartellverfahren unmit-
telbar bevorstehen könnte. 

Aus diesem Grunde und weil 
eine zivilrechtliche Auseinan-
dersetzung mit einem unver-
hältnismäßig großen Prozes-

Weihnachtswünsche erfüllt. Auch mit oder trotz Corona gibt es Weihnachten und viele Wün-
sche von Kindern. 116 davon erfüllte der Schwalbacher Verein „Kindertaler“ dieses Jahr. Kurzfristig 
musste die Ausgabe der Geschenke wegen des Lockdowns umorganisiert werden. Vorher mussten die 
Geschenke von den Einkäuferinnen noch sortiert werden, damit die richtigen Geschenke an die rich-
tige Einrichtung gebracht werden konnten. Trotz Abstandsregel hat alles gut geklappt. „Kindertaler“ 
hofft, dass Weihnachten 2021 wieder unter „normalen“ Umständen statt  nden kann. Foto: Kindertaler

mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
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Mitteilungen aus dem Rathaus

Offenlegung des Jahresabschlusses 
2019 der Stadtwerke Schwalbach 
am Taunus
Die Stadtverordnetenversammlung hat in der Sitzung vom 
03.12.2020 den Jahresabschluss der Stadtwerke Schwalbach am 
Taunus für das Wirtschaftsjahr 2019 gemäß § 27 Abs. 3 des
Eigenbetriebsgesetzes (EigBGes) festgestellt und beschlossen, den 
Jahresfehlbetrag in Höhe von 489.658,86 Euro auf neue Rechnung 
vorzutragen.

Der Entscheidung der Stadtverordnetenversammlung lag der Prüf-
bericht der Wirtschaftsprüfungs-PricewaterhouseCoopers GmbH 
zugrunde, von der folgender uneingeschränkter Bestätigungsver-
merk für den Jahresabschluss zum 31.12.2019 abgegeben wurde:

„Wir haben den Jahresabschluss der Stadtwerke Schwalbach am 
Taunus, Schwalbach am Taunus, - bestehend aus der Bilanz zum 
31. Dezember 2019 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das 
Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2019 sowie 
dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den 
Lagebericht der Stadtwerke Schwalbach am Taunus für das Wirt-
schaftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2019 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse
- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen  

Belangen den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den  
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer Buchfüh-
rung ein den tatsächlich en Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetriebs zum 31. Dezember 
2019 sowie seiner Ertragslage für das Wirtschaftsjahr vom 
01. Januar bis zum 31. Dezember 2019 und 

- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage des Eigenbetriebs. In allen wesentlichen Belan-
gen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung 
zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahres-
abschlusses und Lageberichts geführt hat.“

Frankfurt am Main, 18. September 2020
PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Dirk Fischer gez. Marc Krizaj
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin

Gemäß § 27 Abs. 4 EigBGes wird der Beschluss öffentlich bekannt 
gemacht.
Der Jahresabschluss 2019 sowie der entsprechende Lagebericht und 
der Prüfbericht liegen in der Zeit von

Montag, den 04.01.2021 bis Montag, den 18.01.2021

im Rathaus, Marktplatz 1-2, in 65824 Schwalbach am Taunus, 
Zimmer 205 zu jedermanns Einsicht aus.

Stadtwerke Schwalbach am Taunus, den 16.12.2020

Carola Klüsener Axel Jeschke
Kaufm. Betriebsleiterin Techn. Betriebsleiter

Berichtigung der Aufforderung zur 
Einreichung von Wahlvorschlägen für 
die Wahlen zur Stadtverordneten-
versammlung und zum Ausländerbeirat 
am 14. März 2021
Der Hessische Landtag hat am 11.12.2020 aus Anlass der Corona-Pan-
demie eine Anpassung des Kommunalwahlgesetzes (KWG) beschlos-
sen, die am 19.12.2020 (am Tag nach der Verkündigung im Gesetz- 
und Verordnungsblatt des Landes Hessen) in Kraft treten wird.

Nach dem neuen § 68a Nr. 1 KWG müssen abweichend von § 11 
Abs. 4 Satz 1 KWG Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergrup-
pen, die während der vor dem Wahltag laufenden Wahlzeit nicht 
ununterbrochen mit mindestens einem Abgeordneten oder Vertreter 
in der zu wählenden Vertretungskörperschaft oder im Hessischen 
Landtag oder aufgrund eines Wahlvorschlages aus dem Lande im 
Bundestag vertreten waren, nur noch von mindestens so vielen 
Wahlberechtigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein, 
wie Mitglieder zu wählen sind. Durch diese Halbierung der benöti-
gten Anzahl sind nun mindestens 37 Unterschriften für die Wahl zur 
Stadtverordnetenversammlung bzw. mindestens 5 Unterschriften für 
die Wahl zum Ausländerbeirat erforderlich. Die hierfür vorgeschrie-
benen amtlichen Formblätter werden auf Anforderung vom Wahllei-
ter kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Aufgrund dieser Gesetzesänderung berichtige ich meine Bekanntma-
chung vom 01.12.2020, die am 04.12.2020 veröffentlicht wurde.

Schwalbach am Taunus, 16. Dezember 2020
Alexander Barth, Wahlleiter

Öffentliche Ausschreibung VOB/A
Neugestaltung Unterer Marktplatz
 
1. Öffentliche Ausschreibung VOB/A
2. Neugestaltung Unterer Marktplatz, Schwalbach am Taunus
3. Vergabenummer: 02/2021
4. Ausführungsfristen:

- Leistungsbeginn: 08.03.2021
- Leistungsende: 31.12.2021

5. Submissionstermin: 02.02.2021, 10:30 Uhr
6. Ort der Ausführung: Schwalbach am Taunus
7. Art und Umfang der Leistungen:
Neugestaltung Unterer Marktplatz, Schwalbach am Taunus
Die Stadt Schwalbach am Taunus plant die Umgestaltung des 
Unteren Marktplatzes unmittelbar vor dem Bürgerhaus der Stadt. Ziel 
der Planung ist ein barrierefreier Umbau der Fläche und eine Neu-
strukturierung, die die Fläche besser nutzbar und attraktiver macht.
Im Zuge dieser Neugestaltung werden die unterschiedlichen Höhen 
durch neu angeordnete Ebenen aufgenommen und der Platz klar 
gegliedert.
Die detaillierte Leistungsbeschreibung ist den Ausschreibungsunter-
lagen zu entnehmen.
8.  a)  Auf der Vergabeplattform der Hessischen Ausschreibungs-
datenbank (HAD) ist das Herunterladen von Vergabeunterlagen 
kostenlos möglich.
b) Verdingungsunterlagen können des Weiteren beim Magistrat 
der Stadt Schwalbach am Taunus, Bau- und Planungsamt, IV. OG, 
Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus, gegen Vorlage des 
quittierten Original-Einzahlungsbeleges
-  auf schriftliche Anforderung, welcher der quittierte Original-
   Einzahlungsbeleg beigefügt sein muss, per Post zugesandt
   werden oder
-  auf schriftliche Anforderung per E-Mail (heike.jahn@schwalbach.de),
   welcher der quittierte Original-Einzahlungsbeleg beigefügt sein  
   muss, per Post zugesandt werden.
Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der COVID-19-Pande-
mie ist eine Abholung vor Ort derzeit nicht möglich.
c) Für die Verdingungsunterlagen sind 40,00 v zu zahlen. Bei 
Zusendung durch die Post sind zusätzlich 5,00 v bei Inland oder 
10,00 v bei Auslandsversand für Porto- und Verpackung zu zahlen. 
Der Betrag ist bei der Taunus-Sparkasse (IBAN: DE50 5125 0000 
0049 0000 49 / BIC: HELADEF1TSK) mit dem Vermerk:
 Neugestaltung Unterer Marktplatz, Schwalbach am Taunus
einzuzahlen.
Der Betrag wird nicht zurückerstattet, Einreichung von Verrech-
nungsschecks ist nicht möglich.
d) Versand/Download der Verdingungsunterlagen: ab 21.12.2020
e) Frist für die Anforderungen der Verdingungsunterlagen: 29.01.2021
9.  a) Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin eingehen 
und sind 1-fach in Papierform einzureichen.
b) Anschrift für die Abgabe der Angebote:
 Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus
 Marktplatz 1 – 2
 65824 Schwalbach am Taunus
c)  Äußere Anschrift: 
 Neugestaltung Unterer Marktplatz, Schwalbach am Taunus
d) Angebote sind in Deutsch einzureichen.
e) Aufteilung in Lose: nein
10.  a) Aufgrund der COVID-19-Pandemie werden keine Bieter 
zugelassen.
b) Eröffnung der Angebote:
 02. Februar 2021, 10:30 Uhr
 im Rathaus der Stadt Schwalbach am Taunus, Zimmer 302,
 Marktplatz 1 – 2, 65824 Schwalbach am Taunus
11.  Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 03.03.2021
Von den Unternehmen ist dem Angebot der Nachweis ihrer Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß VOB Teil A § 
6 (3) Ziffer 2 Punkte a) bis i) beizufügen; für die Punkte e) bis h) ist 
eine Eigenerklärung ausreichend.
12.  Eine Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % und eine 
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe von 3 % des Auftragswertes 
wird im Falle der Auftragserteilung verlangt.
Für die Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebe-
stimmungen ist der Regierungspräsident Darmstadt, Postfach 11 12 
53, 64227 Darmstadt, zuständig.

Schwalbach am Taunus, 16. Dezember 2020
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Alexander Immisch, Bürgermeister

Annahme von Sonderabfall
 

Am Donnerstag, dem 08.01.2021 wird in der 
Wilhelm-Leuschner-Straße (Parkplatz) von 15.30 bis 18.30 Uhr 

Sonderabfall angenommen.

Zum Sonderabfall gehören zum Beispiel:

Chemikalien jeglicher Art Dispersionsfarbe (fl üssig, pastös)
Entkalker   Farben und Lacke (fl üssig, pastös)
Frittier- und Speisefette Haushaltsbatterien
Kleb-, Dicht- und Füllstoffe Laugen
Säuren   Spraydosen
Waschbenzin  WC-, Rohr- und Abfl ussreiniger

Mittel für / zur:
Desinfektion Düngen
Holzschutz Insekten- und Schädlingsbekämpfung
Lösungsmittel Pfl anzenbehandlung
Rostschutz

Achtung!
Die Abfallmenge darf max. 20 Liter Behältervolumen betragen und 
sollte möglichst in Originalgebinden angeliefert werden. 
Jeder Anlieferer kann insgesamt max. 100 kg Sonderabfälle 
entsorgen. 
Es können nur dicht verschlossene Gebinde angenommen werden; 
offen angelieferte Gefäße müssen vom Fachpersonal zurückgewiesen 
werden. Nicht deklarierte Sonderabfallstoffe werden von dem Che-
miker des Sammelfahrzeuges analysiert.

Altöl muss gemäß Altöl-Verordnung bei allen Verkaufsstellen (Fach-
handel, Tankstellen), die Motoröle vertreiben, kostenlos zurückge-
nommen werden. 
Ausgehärtete Dispersionsfarben können mit dem Hausmüll ent-
sorgt werden. 

Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit, Sonderabfälle an jedem 
1. Samstag des Monats in der Zeit von 9 - 13 Uhr direkt bei der 
Abfallbeseitigungsanlage in Flörsheim-Wicker abzugeben.

Schwalbach am Taunus, 21.12.2020
Alexander Immisch, Bürgermeister

Neue Öffnungszeiten des Jugendhauses gelten ab 11. Januar 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Überraschung für 
viele Jugendliche
● Die Jugendarbeit der Stadt 
Schwalbach hat sich die-
ses Jahr eine ganz besonde-
re Weihnachtsaktion aus-
gedacht: Um den Jugend-
lichen, die seit geraumer Zeit 
nur eingeschränkt das Ju-
gendhaus besuchen können, 
eine kleine Freude zu berei-
ten, verteilte die städtische 
Jugendarbeit rund 40 Weih-
nachtspäckchen mit kleinen 
Aufmerksamkeiten. 

Viele Jugendliche kommen in 
Corona-Zeiten regelmäßig ins 
Jugendzentrum, um sich über 
verschiedene Themen, die für 

sie wichtig sind, zu informieren 
und auszutauschen. Während 
der Weihnachtsferien ist das 
Jugendhaus jedoch geschlos-
sen. Ab dem 11. Januar steht die 
städtische Jugendarbeit wieder 
für Einzelgespräche oder für 
Kleingruppen an der frischen 
Luft, für Berufsberatung und 
für telefonische Beratung zur 
Verfügung. 

Zusätzlich wird die Jugendar-
beit wieder verstärkt im Stadtbild 
unterwegs sein. Sobald die Lage 
es zulässt, wird im Jugendzen-
trum das neu erarbeitete Früh-
jahrsprogramm - auch in den 
Abendstunden - angeboten. red

Gemeinschaftsprojekt des ev. Dekanats ab morgen zu sehen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Film zu Weihnachten
● Dieses Jahr wird es erst-
mals einen Weihnachtsfi lm 
aus dem Evangelischen Deka-
nat Kronberg geben, zu dem 
auch Schwalbach gehört.

Die Idee zu dem Filmprojekt 
kam aus den Reihen der Pfarrer 
im Dekanat. Im Film werden an 
verschiedenen Orten des Deka-
nats Menschen gezeigt, die aus 
der Weihnachtsgeschichte vor-
lesen, musizieren, Gebete und 
Fürbitten sprechen und sich auf 
das Weihnachtsfest vorbereiten. 
Die Kirchengemeinden können 

den Film auch auf ihrer Inter-
netseite verlinken und ihn auf 
diese Weise ihren Gemeinde-
mitgliedern sowie allen Inter-
essierten zur Verfügung stellen. 

Der Film ist ab dem 24. Dezem-
ber unter www.dekanat-kron-
berg.de im Internet zu sehen. 
Darüber hinaus bieten Kirchen-
gemeinden zusätzlich zu den 
Gottesdiensten in Kirchen und 
auf Plätzen Video-Gottesdienste 
zu Weihnachten an. Eine Über-
sicht aller Online-Gottesdienste 
gibt es ebenfalls auf der Internet-
seite des Dekanats. red

Masken für den guten Zweck. Eine Spende in Höhe von 
500 Euro an den Schwalbacher Verein „Kindertaler - Hilfen 
bei Kinderarmut“ übergaben Monika Junker (links) und Renate 
Gerhard (rechts) am vergangenen Freitag. Beide hatten in ihrer 
Freizeit Alltagsmasken genäht und diese gegen eine Spende 
an die Kollegen aus der Stadtverwaltung abgegeben. Nancy 
Faeser, die Vorsitzende des Vereins, freute sich über die Unter-
stützung der zahlreichen Projekte von Kindertaler.  Foto: mag

Freude schenken. 177 Geschenke für Schwalbacher waren das 
Ergebnis der „Wunschstern-Aktion“ der Mitarbeiter der Samsung. 
Initiiert wurde diese von der Abteilung Corporate Citizenship. Auf 
einer Internetseite konnten sich die Samsung-Beschäftigten einen 
Wunschstern aussuchen. Dahinter verbargen sich individuelle 
Wünsche von Schwalbachern aller Altersklassen. Die Beschäftigten 
erfüllten diesen Wunsch und das Sozialamt im Rathaus übernahm 
die Verteilung an die Adressaten. Auch Bürgermeister Alexander 
Immisch überreichte einige der Geschenke.  Foto: mag

mailto:heike.jahn@schwalbach.de
http://www.dekanat-kron-berg.de
http://www.dekanat-kron-berg.de
http://www.dekanat-kron-berg.de
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Liebe Schwalbacherinnen und Schwalbacher,

alle Jahre wieder freuen 
wir uns auf den Advent, auf 
Weihnachtsmärkte, auf Hei-
ligabend mit der Familie. Auf 
vieles davon müssen wir in 
diesem Jahr verzichten. Lei-
der. Sogar mein fünfjähriger 
Sohn merkt, dass dieses Weih-
nachten anders sein wird als 
alle zuvor. Und so schwer es 
uns allen fällt, so unverzicht-
bar sind die Opfer, die wir 
in diesem Jahr bringen mus-
sten und müssen. Nicht weil 
irgendjemand an diesen Ein-
schränkungen Freude hätte 
– ganz im Gegenteil; sondern 
weil sie Leben retten.

Für viele war 2020 ein Jahr 
voller Herausforderungen. Für 
manche vielleicht sogar das 
Schwierigste ihres bisherigen 

indem sie ihren Service weiter 
anbieten, trotz steigender In-
fektionszahlen, trotz steigen-
der Sterbezahlen. Und auch 
die Schwalbacher Parlamen-
te (Jugend und Erwachsene) 
haben durchgehend getagt, 
sich um die Belange Schwal-
bachs gekümmert, versucht die 
Stadt auch im Corona-Jahr lie-
bens- und lebenswert zu erhal-
ten und weiter zu verbessern.

Eine Impfung ist in Sicht, 
doch bis alle, die dies wünschen, 
geimpft sind, wird noch Zeit ver-
gehen. Eine Normalisierung der 
Situation, also wie vor Corona, 
wird leider noch dauern.

Deshalb meine Bitte: Blei-
ben Sie solidarisch, unterstüt-
zen Sie weiter die Schwalba-
cher Betriebe und vor allem: 
Bleiben Sie gesund! Schützen 
Sie sich und andere wie bis-
her durch AHA – Alltagsmas-
ke, Händewaschen, Abstand.

Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Lieben im Namen aller 
Stadtverordneten schöne 
Weihnachtstage und einen 
guten Rutsch!

Ihr 

Eyke Grüning
Stadtverordnetenvorsteher

Lebens. Angst vor einer Infekti-
on, davor einen der Lieben an-
zustecken, die Sorge vor dem Ar-
beitsplatzverlust, Unsicherheit 
bei der Kinderbetreuung, Orga-
nisation von Home Schooling 
und die tägliche Ungewissheit: 
Was kommt morgen?

Aber es wurde dieses Jahr 
auch großartiges geleistet! Viele 
Schwalbacherinnen und Schwal-
bacher sind über sich hinausge-
wachsen. Hier einige Beispiele: 
Unsere Kinder wurden trotz Un-
sicherheit und Infektionsgefahr 
in den Kitas hervorragend und 
liebevoll betreut. Die Schwal-
bacher Tafel hat ihr Konzept 
verändert, um gerade in diesen 
Zeiten die Essensausgabe fort-
führen zu können. Die Feuer-
wehr hat sich in zwei Gruppen 
aufgeteilt und in selbstauferleg-
te Quarantäne begeben, um die 
jederzeitige Einsatzbereitschaft 
zu gewährleisten. Vorbildlich! 
Viele Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher unterstützen täg-
lich die ortsansässige Gastrono-
mie, indem sie dort Essen be-
stellen. Die Verkäuferinnen und 
Verkäufer, die Friseurinnen und 
Friseure, Pflegerinnen und Pfle-
ger im mobilen Pflegedienst, die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung leisten 
täglich ihren Dienst am Bürger, 

Grüning
verordnetenvorsteher

Das MTK-Jahrbuch 2021 ist erschienen und ab sofort erhältlich – Beitrag von Sebastian Farnung
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Frauen in der Kommunalpolitik
● sei der Bericht eine Momentauf-

nahme. Sie zeugt von den Her-
ausforderungen durch Kontakt-
beschränkungen und Hygiene-
vorschriften, aber auch von „ge-
sellschaftlichem Engagement, 
von Zuversicht und Miteinander 
in der Bewältigung der Krise“. 

In weiteren Kapiteln schlägt 
das Jahrbuch einen Bogen quer 
durch die Jahrzehnte, Jahrhun-
derte und Jahrtausende – ob es 
um den Neubeginn des Krei-
ses nach dem Krieg geht, um 
das Stadtjubiläum von Hatters-
heim, um die Römer in Marx-
heim oder auch um Betrachtun-
gen zur Landwirtschaft, zur Be-
deutung von Frauen in der Lo-
kalpolitik. Ein Text wirft einen 
Blick in die Zukunft und zeigt, 
wie durch nachhaltiges Mo-
bilitätsmanagement Weichen 
für den Verkehr der Zukunft 
im Main-Taunus- Kreis gestellt 
werden können. Illustriert sind 
die Texte mit insgesamt mehr 
als 160 Abbildungen. 

Auch Schwalbacher Autoren 
fi nden sich im Jahrbuch. Seba-

stian Farnung hat bemerkens-
wertes über die „Frauen in der 
Schwalbacher Politik“ aus dem 
Stadtarchiv ausgegraben. Ger-
trud Klettke, 1954 mit ihrem 
Mann nach Schwalbach gezo-
gen, war 1960 die erste Frau im 
Stadtparlament. Heute ist dies 
nicht mehr „exotisch“, sondern 
„selbstverständlich“, so das Re-
sümee von Sebastian Farnung. 
Günter Pabst und Willi Schel-
wies, beide Vorstandsmitglie-
der der jetzt in Schwalbach an-
sässigen Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit 
im Main-Taunus-Kreis, stellen 
den „Erich-Rohan-Preis“ und 
die Preisträger von 2017 und 
2019 vor. Sowohl 2017 als auch 
2019 gehörten Projekte der Al-
bert-Einstein-Schule zu den 
Preisträgern.

Das MTK-Jahrbuch ist für zehn 
Euro erhältlich in den Buch-
handlungen im Kreis. Außerdem 
kann es per E-Mail an kultur@
mtk.org oder unter der Tele-
fonnummer 06192/2011638 
bestellt werden. red

Das neue MTK-Jahrbuch 
2021 bietet ein breites Spek-
trum über das vergangene 
und gegenwärtige Gesche-
hen im Main-Taunus-Kreis. 
Wie Landrat Michael Cy-
riax mitteilt, ist der rund 
170 Seiten dicke Band ab so-
fort in den Buchhandlungen 
und beim Kreis erhältlich. 

„Die Autoren bieten ein beein-
druckendes Zeugnis von dem, 
was unseren Kreis ausmacht 
und lassen uns mit aktuellen 
Themen auch erleben, wie sich 
Geschichte vor unseren eige-
nen Augen vollzieht.“ Zentrales 
Thema des ablaufenden Jah-
res war laut Michael Cyriax die 
Corona-Pandemie. Dazu gibt es 
einen ausführlicher Artikel, der 
auf die Auswirkungen dieser in 
der Kreisgeschichte nie da gewe-
senen Herausforderung auf das 
Kreisleben eingeht. Wegen des 
Redaktionsschlusses konnten 
im Herbst nicht mehr die späte-
ren Entwicklungen aufgenom-
men werden, aber zumindest 

Rehklasse der Georg-Kerschensteiner-Schule hilft mit Umweltprojekt den Gartenschläfern 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Nistkasten für kleine Nager
● gewiesen wurden. Voller Taten-

drang beschlossen sie, einen ei-
genen Nistkasten für diese be-
drohte Tierart zu bauen. Dazu 
musste zunächst einmal ein 
Bauplan her, dann wurde in der 
Schule kräftig gesägt, gefeilt, ge-
schraubt und gehämmert. Auch 
Dachpappe und Leinölfi rnis wur-
den aufgebracht, um das Holz 
gegen Wettereinfl üsse beständig 
zu machen. Burghard Haueisen, 

der Umweltschutzbeauftragte 
der Stadt Schwalbach, wählte mit 
den Schülerinnen und Schülern 
am Montag vergangener Woche 
schließlich einen geeigneten 
Standort für den Nistkasten aus. 
Zwischen Streuobstwiesen und 
Kleingärten befestigte er mit den 
Kindern den Kasten, sodass jetzt 
alle gespannt darauf hoffen, dass 
im Frühjahr auch wirklich Gar-
tenschläfer einziehen. red

Die Klasse 4d der Georg-
Kerschensteiner-Schule setzt 
sich aktiv für den Arten-
schutz vor Ort ein und haben 
nur einen Nistkasten für 
Gartenschläfer aufgehängt. 

Die Schülerinnen und Schüler 
hatten auf der Streuobstwiese 
des BUND von Jürgen Blum er-
fahren, dass in Schwalbach er-
folgreich Gartenschläfer nach-

Umweltschutzbeauftragter Burghard Haueisen hängte den Nistkasten auf.  Foto: Meyners

Alle Schwalbacher dürfen zwischen 21 und 5 Uhr ihre Wohnungen nicht mehr verlassen 
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Abends kein Ausgang mehr
● Ausgangsbeschränkungen ein-

zuhalten. Gemeinsam schaffen 
wir es.“

Die Schwalbacher dürfen 
seit Donnerstag ihre Wohnun-
gen zwischen 21 Uhr und 5 Uhr 
nicht verlassen. In dieser Zeit 
dürfen sich auch keine Perso-
nen aus anderen Kommunen 
in Schwalbach aufhalten. Es ist 
allerdings keine Ausgangssper-
re, sondern eine Beschränkung: 
Ausnahmen sind zugelassen, 
etwa berufl iche Tätigkeit, Ein-
sätze von Feuerwehr und Ret-
tungsdiensten, Inanspruchnah-
me medizinischer Leistungen 
wie Notfallfahrt ins Kranken-
haus, Besuch bei ehelichen und 
nichtehelichen Lebenspartnern 
oder Verwandten in gerader 
Linie, Wahrnehmung des Sorge- 
und Umgangsrechts, Begleitung 
von unterstützungsbedürftigen 
Personen oder von Sterbenden. 
Ebenfalls Ausnahme ist die Teil-
nahme an Gottesdiensten zu 
besonderen religiösen Festen, 
etwa die Weihnachtsgottesdien-
ste. Auch dürfen Tiere versorgt 
werden. Ebenfalls darf ganztags 
kein Alkohol zum Sofortkonsum 
verkauft werden. 

Ausnahmen gibt es laut Mi-
chael Cyriax ebenfalls an Weih-
nachten. Der Kreis orientiert 

sich dabei an Regelungen des 
Landes. Die nächtlichen Aus-
gangsbeschränkungen begin-
nen an Heiligabend erst um 
Mitternacht statt um 21 Uhr. 
Am 25. und 26. Dezember be-
ginnen sie um 22 Uhr. An Silve-
ster bleibt die 21-Uhr-Grenze. 

Die Regelungen in Schwal-
bach gelten vorerst bis ein-
schließlich 17. Januar. Sie wer-
den aber früher aufgehoben, 
wenn die 7-Tage-Inzidenz in 
Schwalbach an fünf aufeinan-
derfolgenden Tagen unter 200 
sinkt. Ob das vor dem 17. Janu-
ar gelingt, ist unklar. Am gestri-
gen Dienstag lag der Inzidenz-
wert mit 195 erstmals wieder 
knapp unter der 200er-Marke. 
Innerhalb der vergangenen sie-
ben Tage wurden 30 Schwalba-
cherinnen und Schwalbacher 
positiv getestet. Als infi ziert gel-
ten aktuell 51 Personen. Insge-
samt hat es in Schwalbach bis-
her 296 Fälle gegeben.

Kreisweit lag die 7-Tage-Inzi-
denz gestern bei 154. Laut Ge-
sundheitsamt sind 590 Einwoh-
ner aktuell infi ziert. Insgesamt 
hat es im MTK bisher 4.329 po-
sitive Tests gegeben. 3.647 Per-
sonen gelten als genesen, 92 
sind im Zusammenhang mit 
Covid-19 verstorben.  red

Nach Hattersheim gilt seit 
dem vergangenen Donners-
tag auch in Schwalbach eine 
Ausgangsbeschränkung. Wie 
Landrat Michael Cyriax mit-
teilt, hat der Main-Taunus-
Kreis wegen hoher Corona-
Zahlen eine entsprechende 
Verfügung erlassen. Und die 
Zahlen sind seither nur leicht 
gesunken.

Die 7-Tage-Inzidenz, die Zahl 
der Neuinfektionen in sieben 
Tagen gerechnet auf 100.000 
Einwohner, lag am vergange-
nen Mittwoch am dritten Tag in 
Folge mit 280 deutlich über 200 
– der Grenze, ab der das Land 
Hessen Ausgangsbeschränkun-
gen vorsieht. „In Schwalbach 
weist die Kurve steil nach oben, 
wir müssen handeln. Das ist ein 
konsequenter Schritt zur Ein-
dämmung der Pandemie und 
ein Beitrag zur Sicherheit der 
Schwalbacher“, erläuterte Mi-
chael Cyriax. Das Vorgehen sei 
mit Bürgermeister Alexander 
Immisch besprochen. Der er-
klärte: „Wir müssen uns immer 
wieder bewusst machen, dass es 
unser Verhalten ist, mit dem wir 
die Pandemie aktuell bekämp-
fen können. Ich rufe deshalb 
alle Schwalbacher dazu auf, die 

Kreis erlässt Verfügung zur Testpflicht in Alten- und Pflegeheimen – Viele Tote in den Einrichtungen
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„Es geht um Leben und Tod“
● dem Gesundheitsamt schnell 

zur Information und Kontrolle 
vorgelegt werden sollen. Über 
die aktuelle Verordnung hin-
ausgehend müssen die Leitun-
gen von Alten- und Senioren-
heimen nicht nur das Personal, 
sondern auch die Bewohner 
wöchentlich auf Corona testen 
lassen. Zusätzlich müssen Be-
sucher entweder am Ort unmit-
telbar vor dem Besuch getestet 
werden oder einen negativen 
Test vorlegen, der nicht älter 
als 48 Stunden ist. Falls der 
Schnelltest positiv ausfällt, darf 
die Einrichtung nicht betreten 
werden, und die Person muss 
sofort in Quarantäne. 

Michael Cyriax zufolge sehen 
bestehende Hygienekonzepte 
bereits umfangreiche Tests vor. 
Angesichts der Entwicklung der 
Infektionszahlen in den Hei-
men sei es aber nötig, mit einer 
förmlichen Verpfl ichtung „ein 

klares Signal für die Sicherheit 
zu setzen“. Die Heimleitungen 
hätten eine immense Verant-
wortung bei der Eindämmung 
der Pandemie. 

Madlen Overdick zufolge kam 
es seit Anfang Oktober in zwölf 
Heimen zu Corona-Ausbrüchen. 
27 Bewohner seien an oder mit 
Corona gestorben. Aktuell seien 
in acht stationären Einrichtun-
gen insgesamt 51 Bewohner und 
21 Mitarbeiter erkrankt. Das Ge-
sundheitsamt stehe in engem 
Kontakt mit den Heimen, „aber 
die Leitungen dort haben es in 
der Hand, die Vorsichtsmaßnah-
men umzusetzen.“ Es sei eine 
schwere Zeit, besonders wegen 
der anstehenden Festtage, die 
auch traditionell rege Besuchs-
tage seien: „Aber größte Vorsicht 
ist nötig, damit wir die Entwick-
lung in den Griff bekommen. 
Konsequente Tests können Men-
schenleben retten.“ red

 In Alten- und Pfl egeheimen 
im Main-Taunus-Kreis gilt 
seit Samstag eine Testpfl icht 
wegen Corona. Wie Landrat 
Michael Cyriax mitteilt, hat 
der Kreis dazu eine Allgemein-
verfügung erlassen. 

Nach Angaben von Kreisbei-
geordneter Madlen Overdick 
sind der Hintergrund die anhal-
tend hohen Infektionszahlen in 
den Einrichtungen. Dass ein 
Großteil der an oder mit Corona 
gestorbenen Bürgern Bewohner 
von Einrichtungen waren, zeige 
die Dramatik der Lage. „Die 
Testpfl icht ist ein notwendiger 
Schritt“, meint Michael Cyriax: 
„Hier geht es buchstäblich um 
Leben und Tod.“ Die Regelung 
gilt vorerst bis 17. Januar. 

Den Angaben zufolge arbei-
ten die Heime derzeit anhand 
von Vorlagen des Landes Hes-
sen an Schutzkonzepten, die 

Wildernde Hunde haben im Arboretum ein Reh gerissen
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Unnötige Qualen
● Im Arboretum wurde am 
Donnerstag ein Reh von wil-
dernden Hunden gejagt und 
schwer verletzt. Aufgrund der 
Schwere seiner Verletzungen 
musste es von dem Jäger Ma-
thias Richter erlöst werden.

Nach Angabaen von Hes-
senforst kommt es immer wie-
der zu schweren Vorfällen, an 
denen Hunde beteiligt sind. Aus 
diesem Grund ist es unbedingt 

notwendig, dass Hundebesitzer 
stets eine Leine mit sich führen 
und die Hunde ständig unter 
Kontrolle behalten, sodass sie 
keine wilden Tiere jagen kön-
nen. Jäger Mathias Richter 
zeigte sich bestürzt darüber, 
dass er von Spaziergängern mit 
Hunden auch noch verbal an-
gegriffen wurde als er das Reh 
töten musste.

Hessenforst hat auf dem Ge-
lände des Arboretums mehrere 
Hinweistafeln aufgestellt, die 
auf die Pfl ichten der Hundehal-
ter hinweisen. Darauf wird eine 
dringende Empfehlung ausge-
sprochen, Hunde an der Leine 
zu führen. Die große Mehrheit 
der Hundebesitzer akzeptiert 
nach Angaben der Forstverwal-
tung diese Regeln und ermög-
licht dadurch ein friedliches Zu-
sammenleben von Menschen, 
Hunden und Wildtieren im Ar-
boretum.

„Jedes Wildtier, das einem 
wildernden Hund zum Opfer 
fällt, erleidet große Schmer-
zen und es sollte in unser aller 
Interesse liegen, diese Tiere 
zu schützen“, heißt es in einer 
Pressemitteilung von Hessen-
forst. 

Darüber hinaus handele es 
sich dabei um den Tatbestand 
Wilderei. red

Wildernde Hunde verletzten die-
ses Reh im Arboretum so schwer, 
dass es vom örtlichen Jäger getö-
tet werden musste.  Foto: Richter

53-jährige Frau verletzt
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Auffahrunfall
● Am Dienstagmorgen ver-
gangener Woche wurde eine 
53-jährige Frau bei einem 
Auffahrunfall an der Conti-
Kreuzung leicht verletzt. 

Die 53-jährige Opel-Fahrerin 
wollte aus Neuenhain kommend 
nach rechts abbiegen. Als sie 
verkehrsbedingt halten musste, 
fuhr ihr ein 52-jähriger Porsche-
Fahrer von hinten auf. An beiden 
Fahrzeugen entstand ein Scha-
den von rund 6.000 Euro. pol

Bewohnerin leicht verletzt
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Fett entzündet
● Der Löschzug der Feuer-
wehr wurde am Freitag in 
die Seniorenwohnanlage am 
Marktplatz alarmiert. 

Dort hatte die  Brandmeldean-
lage ausgelöst. Die Erkundung vor 
Ort ergab, dass sich in einer Woh-
nung Fett in einer Pfanne ent-
zündet hatte. Die Pfanne wurde 
bereits durch die Bewohnerin 
eigenständig von der Kochstelle 
entfernt und gelöscht. Die Bewoh-
nerin zog sich dabei allerdings 
Brandverletzungen im Bereich der 
Hände zu. pol
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Schulkinderhäuser 

Die Stadt Schwalbach hat 
auch in diesem Jahr kräftig in 
die Zukunft investiert. Der Bau 
des Interim-Schulkinderhauses 
III an der Geschwister-Scholl-
Schule wird gegenwärtig fer-
tiggestellt. Ab Anfang des kom-
menden Jahres sollen dort bis 
zu 80 Grundschülerinnen und 
Grundschüler in vier Gruppen 
(mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft 
des Schulkinderhauses an der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
soll ab 1. August 2021 auf den 
Main-Taunus-Kreis übergehen. 
Der bisherige gute Standard 
der Schulkinderbetreuung soll 
nach einem einstimmig gefas-
sten Beschluss der Stadtverord-
netenversammlung dabei erhal-
ten bleiben. Über eine entspre-
chende Vorlage des Magistrates 
kann die Stadtverordnetenver-
sammlung bereits in ihrer er-
sten Sitzung 2021 am 11. Fe-
bruar abstimmen. 

Neubau zweier Kindertages-
stätten geplant

Was die Kindertagesstätten 
betrifft, so ist geplant, zwei Ein-
richtungen neu zu bauen. Ein-
mal handelt es sich um die Kin-
dertagesstätte St. Pankratius, 
deren Träger ist die Katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. 
Hier wird gegenwärtig der In-
terimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls 
neu gebaut werden soll die Kin-
dertagesstätte Schwalbennest 
in der Frankenstraße. Diese 
muss während der Bauzeit aus-
gelagert werden. Auch das or-
ganisieren wir gemeinsam mit 
dem Träger der Einrichtung, 
der DRK Main-Taunus Famili-
endienste gGmbH.

Offene Kinder- und 
Jugendarbeit

Auch in Corona-Zeiten war 
die städtische Kinder- und Ju-
gendarbeit für ihr „Publikum“ 
da. Die Ferienspiele im Som-
mer und im Herbst konnten 
stattfi nden, selbstverständlich 
mit jeweils aktuellem Hygie-
nekonzept. Für Jugendliche ab 
zwölf Jahren wurde während 
Sommer- und Herbstferien ein 
attraktives Programm auf die 
Beine gestellt. Dabei war es der 
Jugendarbeit ganz besonders 
wichtig, in dieser schwierigen 
Zeit Kindern und Jugendlichen 
das Gespräch anzubieten. Diese 
konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
wenden. Bis zu den Winterfe-
rien unterstützte die Schwal-
bacher Schülerhilfe ohne Un-
terbrechung Schülerinnen und 
Schüler der beiden Grundschu-
len und der Friedrich-Ebert-
Schule mit Lernangeboten und 
Hausaufgabenhilfe. 

Calisthenics-Station und 
Laufpark Schwalbach

Ein ganz neues „Turnge-
rät“, eine Calisthenics-Station, 
konnte im September am Mit-
telweg eröffnet werden. Sie 
kam auf Wunsch und Initiati-
ve von Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen zustande, die 
sich auch in der Turngemeinde 
1887 Schwalbach e. V. engagie-
ren. Anfang November war der 
neue Laufpark Schwalbach am 

Liebe Schwalbacherinnen, liebe Schwalbacher,
den Bushaltestellen dort barrie-
refrei ausgebaut. Ein Fahrrad-
schutzstreifen wurde markiert; 
eine Ligusterhecke und zwölf 
Roteichen neu angepfl anzt. 

Die Sanierung von Höchster 
und Schwanheimer Straße mit 
Erneuerung von Kanal- und 
Wasserleitung wurde im Mai be-
gonnen und soll Ende März 2021 
fertig sein. An der Treppenanla-
ge von der Wilhelm-Leuschner-
Straße in Richtung Waldbach 
wird noch gearbeitet. Der Fuß-
weg am Naturbad entlang zu 
den Sportplätzen wurde neu ge-
macht. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage „Hinter 
der Röth“ wurde im Sommer von 
Grund auf erneuert. 

Bebauungspläne in Arbeit

Den Planentwurf des Bebau-
ungsplans Nr. 72 „Limesstadion“ 
hat die Stadtverordnetenver-
sammlung am 1. Oktober gebil-
ligt. Mittlerweile ist hierzu die 
Offenlage und damit die zwei-
te Runde der Bürgerbeteiligung 
abgeschlossen. Am Bebauungs-
plan Nr. 99 „Östlich der Straße 
am Flachsacker“ arbeitet das 
Bau- und Planungsamt mit dem 
Entwickler des Geländes. Hier 
warten wir gegenwärtig auf eine 
Stellungnahme des Verkehrspla-
ners. Durch die 2. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungspla-
nes Nr. 43 für das Gebiet „Öst-
lich der Berliner Straße zwi-
schen Taunusstraße, Friedrich-
Stoltze-Straße und Wiesenweg“ 
sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine Ver-
lagerung der Feuerwehr auf das 
Gelände des Bauhofs geschaffen 
werden. Der Vorentwurf des Be-
bauungsplans lag im Frühjahr 
2020 im Bau- und Planungsamt 
zur Einsicht aus. Aktuell wird 
ein Konzept erarbeitet, um den 
Eingriff in Natur und Artenviel-
falt auszugleichen. Außerdem 
müssen die in der vorzeitigen 
Bürgerbeteiligung vorgebrach-
ten Anregungen detailliert ge-
prüft und ausgewertet werden.

In der Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung im De-
zember wurde die erste Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 
80 „Hauptstraße/Am Wald-
bach“ beschlossen. Anstelle des 
kleinen Parkhauses sollen dort 
Wohnungen entstehen; 17 öf-
fentliche Parkplätze bleiben er-
halten.

Neugestaltung unterer 
Marktplatz

Die Pläne zur Umgestaltung 
des unteren Marktplatzes hat 
die Stadtverordnetenversamm-
lung schon im Mai 2019 be-
schlossen. Doch erst danach 
kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie 
sollte der Bewässerung der 
zahlreichen klimafesten Bäume 
dienen, die auf dem unteren 
Marktplatz neu angepfl anzt 
werden. Nach aufwändiger Re-
cherche und Prüfung hat die 
Stadtverordnetenversamm-
lung im Dezember 2020 den 
Bau einer Zisterne beschlossen. 
Diese entwässert das Vordach 
des „bunten Riesen“, fasst 16 
Kubikmeter Wasser und wird 
unter der Fläche vor der Bier-
stube eingebaut. Nun werden 
die Leistungen zur Neugestal-
tung des unteren Marktplatzes 
ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden 
Jahr beginnen. 

in diesem Jahr ist vieles 
anders, doch auf manches 
ist Verlass. So auf den Rück-
blick, der kurz vor Jahresen-
de das Wesentliche zusam-
menfasst, das Stadtpolitik 
und -verwaltung in den ver-
gangenen zwölf Monaten 
vorangebracht haben.

Schwalbach ist Mitglied 
im Bündnis der Klima-
Kommunen

Zunächst eine gute Nach-
richt: Seit 7. Dezember ist un-
sere Stadt Mitglied im Bünd-
nis der Klima-Kommunen 
Hessens. Die Stadtverordne-
tenversammlung hat diesen 
Beschluss im Juni 2020 ge-
fasst. Damit hat sich Schwal-
bach am Taunus verpfl ichtet, 
bis zum Jahr 2050 klimaneu-
tral zu werden. Um darzule-
gen, wie wir dieses Ziel errei-
chen wollen, muss ein Akti-
onsplan zu Klimaschutz und 
Klimawandelanpassung in 
Schwalbach aufgestellt wer-
den. Darüber hinaus sind wir 
verpfl ichtet, jedes Jahr über 
unser Engagement für dieses 
Ziel zu berichten. 

RTW, Radschnellweg, 
Stadtradeln, Mobilität

Da passt es doch gut, dass 
Schwalbach am Taunus gleich 
zu Beginn 2020 seinen Zu-
schuss von fast 2,7 Millionen 
Euro zu Planung und Vorbe-
reitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West 
(RTW) überwiesen hat. Mit 
dieser Schienenverbindung, 
die Frankfurt in einem gro-
ßen Halbkreis westlich um-
fährt, sollen die Kapazitäten 
des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs der Region ge-
stärkt werden. 

Schwalbach am Taunus ge-
hört auch zu den Kommunen, 
die unter Federführung des 
Regionalverbandes Frankfur-
tRheinMain eine Machbar-
keitsstudie für den Radschnell-
weg „Taunushang - Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in 
Auftrag gegeben haben. Die-
ser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach 
nach Eschborn. Dort schließt 
er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vor-
dertaunus“ an, der dann bis 
in die Frankfurter Innenstadt 
und über Steinbach, Oberursel 
und Bad Homburg nach Fried-
richsdorf führen soll. 

2020 beteiligte sich die Stadt 
Schwalbach am Taunus zum 
sechsten Mal am bundeswei-
ten Wettbewerb STADTRA-
DELN (www.stadtradeln.de). 
Drei Wochen lang, von 7. bis 
27. Juni, radelten 155 Schwal-
bacherinnen und Schwalba-
cher mehr als 40.000 Kilome-
ter. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen er-
spart. 

Es ist offensichtlich: Die 
Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobi-
lität werden mehr. Wir haben 
deshalb in diesem Herbst eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die 
sich vorrangig diesem Sach-
gebiet widmen wird.

Straßen, Wege, 
Kunstrasenplatz

Die Eschborner Straße 
wurde saniert und die bei-

Start: Hobby- und Freizeitläufer 
profi tieren von zwei gut ausge-
schilderten und angenehm zu 
laufenden Rundkursen von 7,5 
und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze 
Reihe von Mitgliedern der 
Turngemeinde aktiv. Gefördert 
hat die Mainova.

Jugendparlament

Vor mehr als einem Jahr 
wurde das erste Jugendparla-
ment der Stadt Schwalbach am 
Taunus gewählt. Sechs Vorschlä-
ge haben die jugendlichen Parla-
mentarierinnen und Parlamen-
tarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baum-
patenschaften oder öffentliche 
Fahrrad-Reparaturstationen. In 
ihrer Sitzung Anfang November 
hat die Stadtverordnetenver-
sammlung alle diese Vorschläge 
einstimmig angenommen. Die 
Jugendlichen erfahren somit 
aus eigenem Erleben, dass politi-
sches Engagement Wirkung ent-
falten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung 
und Sicherheit 

Die Erneuerung der Schwal-
bacher Sirenenalarmierung ist 
abgeschlossen, alle drei Sirenen 
sind einsatzbereit. Als Folge von 
Straßenbauarbeiten und der Er-
richtung des Interims-Schulkin-
derhauses III an der Geschwi-
ster-Scholl-Schule waren um-
fangreiche Umleitungen einzu-
richten und zu kontrollieren. In 
der Regel misst die Ordnungspo-
lizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.

Corona-Pandemie 

Wie Sie sich vorstellen können, 
brachte die Corona-Pandemie 
der Stadtverwaltung sehr viel Ar-
beit. Vor allem zwei Ämter waren 
davon betroffen, das Ordnungs-
amt und das Jugendamt. Das 
Ordnungsamt musste Verschär-
fung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus 
mitteilen, umsetzen und überwa-
chen. Das Bürgerhaus als Veran-
staltungsort stellte auf „sicheren 
Betrieb“ um. Jeder Raum wurde 
entsprechend eines Hygieneko-
nzepts eingerichtet. Die vielen 
Fragen von besorgten Bürgerin-
nen und Bürgern, Veranstaltern 
und Unternehmen waren sach-
kundig zu beantworten.

GUTE WÜNSCHE AUS SCHWALBACH★
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staltungen – vom Ausfl ug bis 
zur Weihnachtsfeier – aus-
fallen mussten. Es ist ihnen 
anzumerken, dass Kontakte, 
Austausch und Geselligkeit 
fehlen. Und auch in diesem 
Fall zeigt es sich, dass eine 
Stadtverwaltung vieles bewe-
gen kann, doch längst nicht 
alles. Um im Kontakt und im 
Gespräch mit alleinstehenden 
Seniorinnen und Senioren zu 
bleiben sind Mitmenschen ge-
fragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin 
und wieder den Telefonhörer 
in die Hand nehmen oder an 
der Haustür klingeln.

Ich danke deshalb allen 
engagierten Schwalbache-
rinnen und Schwalbachern 
sehr herzlich für ihren Ein-
satz zum Wohl unserer Stadt. 
Stellvertretend für viele kann 
ich nur wenige nennen, bei-
spielsweise unsere Freiwil-
lige Feuerwehr. Sie hatte in 
diesem Jahr, unter Pande-
mie-Bedingungen, besonders 
überlegt gehandelt und sich 
in zwei Teams isoliert, um 
einsatzfähig zu bleiben. Wie 
schon erwähnt, die Turnge-
meinde 1887 Schwalbach e. 
V. war bei der Gestaltung des 
Schwalbacher Laufparks sehr 
aktiv. Damit als Folge der 
Pandemie das Vereinsleben 
nicht gänzlich zum Stillstand 
kommt, waren alle Vereins-
vorstände gefordert, Hygie-
nekonzepte aufzustellen und 
umzusetzen. Kreative Lösun-
gen wurden gesucht und ge-
funden, beispielsweise probte 
Pro Musica 1848 e. V. im Frei-
en. Für diesen Einsatz möchte 
ich Ihnen danken!

Mein Dank richtet sich auch 
an alle, die die Hygieneregeln 
befolgen und so zur Bekämp-
fung der Pandemie beitragen.

Persönlich und auch im 
Namen des Magistrates der 
Stadt wünsche ich Ihnen ein 
ganz besonderes Weihnachts-
fest, besinnlich und froh, und 
alles Gute im neuen Jahr! 
Bleiben Sie gesund!

Mit herzlichem Gruß

Alexander Immisch
Bürgermeister

Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die 
offene Kinder- und Jugendar-
beit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforde-
rungen. Einrichtungen mus-
sten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygie-
nekonzepte erarbeitet und an-
gewendet werden. Ja, es galt, 
ganz schnell ganz neue Ideen 
der Kinder- und Jugendarbeit 
zu entwickeln: kleine Grup-
pen, Betreuung an der frischen 
Luft. … Phantasie und Tatkraft 
waren gefragt. Grundsätzlich 
haben wir uns dafür eingesetzt, 
Ihnen so viel Normalität zu bie-
ten, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung 
und Corona-Krisenhilfe

Am 1. Oktober hat ein neuer 
Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung für die Wirtschaftsför-
derung die Arbeit aufgenom-
men. Der Zeitpunkt hätte nicht 
dringlicher sein können, denn 
die Corona-Pandemie brachte 
viele Betriebe in wirtschaftliche 
Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbeve-
reins hat sich die Stadt sofort 
für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Ga-
stronomen sowie Dienstleister 
und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die 
Stadtverordnetenversamm-
lung, ein vom Gewerbeverein 
aufgesetztes Maßnahmenpa-
ket (darunter auch Gutschei-
ne) mit 75.000 Euro zu un-
terstützen. Im Herbst hat sie 
dann ebenso einstimmig eine 
schnelle und unbürokratische 
Hilfe durch einen Fixkosten-
Zuschuss für Betriebe in Coro-
na-Notlage beschlossen. Dafür 
werden 100.000 Euro im städ-
tischen Haushalt bereitgestellt. 
Flankiert wurde diese Unter-
stützung durch von der Stadt 
fi nanzierte Werbemaßnahmen 
wie die Veröffentlichung von 
Anzeigen und Speisekarten.

Seniorinnen und Senioren

Im Frühjahr, während der er-
sten Welle der Pandemie, hatte 
die Stadt vorübergehend einen 
Einkaufsdienst für Seniorinnen 
und Senioren, die Hilfe brauch-
ten, eingerichtet. Besonders al-
leinstehende Seniorinnen und 
Senioren bedauerten, dass im 
Verlaufe des Jahres alle Veran-

★
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Alexander Immisch

Liebe Schwalbacherinnen, liebe Schwalbacher,

ich wünsche Ihnen persönlich und im Namen 

des Magistrates der Stadt Schwalbach am Taunus

ein schönes, frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2021.

Ihr

Alexander Immisch
Bürgermeister

http://www.stadtradeln.de
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frohe Weihnachten und einen  
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DIE GRÜNEN Schwalbach 
wünschen frohe und erholsame 

Weihnachtstage und  
ein glückliches, gesundes  

neues Jahr.ues Jahrue Jahr..

Die SPD Fraktion 
und Spitzenkandidat Eyke Grüning

wünschen allen 
Schwalbacherinnen und Schwalbachern

ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr.

Ihre

Wir wünschen Ihnen  
ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und einen guten Start  
in ein gesundes und glückliches 

Jahr 2021.

Ihre FDP und  
Freien Bürger Schwalbach
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Ein schönes Weihnachtsfest 
und alles Gute 
für das neue Jahr 2021

wünscht Ihnen Ihre

Schwalbach

DHB-Schwalbach, Schulstr. 7, Schwalbach/Ts.
https://www.facebook.com/DHBschwalbach

i wü sche alle itglie e
e e ei sch es eih achts est

alles G te ü 2021.

G Schwalbach s.

Natur
reunde

Unserer Kundschaft
wünschen wir 

schöne Weihnachten,
angenehme Feiertage,
ein gutes und gesundes

Neues Jahr.

BioMarkt Picard
Lorscher Straße 16

60489 Frankfurt-Rödelheim
www.biomarktpicard.de

All unseren Kunden und Freunden danken wir
für das entgegengebrachte Vertrauen,
die gute Zusammenarbeit und wünschen

ein frohes Weihnachtsfest sowie Gesundheit,
Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Fischbacher Straße 54A, 65779 Kelkheim, Tel. 0 6195 / 9 8765 43

TAI FU

Wir wünschen frohe Festtage 
und alles Gute im neuen Jahr

Ein Tai Fu Kurs – das Geschenk für alle, die 2021 
etwas für sich und ihren Körper tun wollen.

Marktplatz 7 (Eingang Avrilléstraße), 
Telefon 0 61 96 / 5 61 46 26, www.taifu.de

Wir wünschen 
unseren Kunden 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein 

erfolgreiches 
neues Jahr.

https://www.facebook.com/DHBschwalbach
http://www.biomarktpicard.de
http://www.taifu.de
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Gartenstraße 20  
65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 96 / 6 52 46 38

Öffnungszeiten: 
Di. 8.30 – 18.30 Uhr 
Mi+Do 8.30 – 19.30 Uhr 
Fr. 8.30 – 18.00 Uhr 
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung

k

0

X

p

#

y

y

b
Allen unseren Kunden 

 wünschen wir ein frohes und 
gesundes Weihnachtsfest  

und alles Gute im Jahr 2021.
b

0

b

0

allen unseren Kunden,  

 

  und Ihre Treue

Danke

Danke

Danke✩

✩

✩
✩

✩

✩

Wir wünschen Ihnen zu Weihnachten 
 besinnliche Stunden,

für das neue Jahr
 Gesundheit, Glück und Erfolg

und bedanken uns herzlichst für Ihr 
 Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

D
✩

✩

✩
✩

✩
✩

✩
✩

ubertus Becker

echtsa w lte
ecke Se he Sch ste

r. h.c.
arion Schuster
achan ltin f r Arbeitsrecht

Wir wünschen  
allen Mandanten und 
Geschäftsfreunden 
ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches 
neues Jahr.

kompete t e gagie t pe s lich ga i h e he

tto- olge -St a e 3 S l bach s. 0 1 1
www. hei -mai -a walt. e ka lei hei -mai -a walt. e

Individuelle Hilfe, Pflege, Beratung, Schulung in der Häuslichkeit und mehr  
bei Ihnen zu Hause

   

 

Frohe Weihnachten, Glück und Zufriedenheit 
im neuen Jahr wünscht Ihnen Ihre

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen.

http://www.%ED%AF%80%ED%B1%95hei%ED%AF%80%ED%B1%91-mai%ED%AF%80%ED%B1%91-a%ED%AF%80%ED%B1%91walt.%ED%AF%80%ED%B1%87e%ED%AF%80%ED%B0%83%ED%AF%80%ED%B0%83%ED%AF%80%ED%B1%9F%ED%AF%80%ED%B0%83%ED%AF%80%ED%B0%83ka%ED%AF%80%ED%B1%91%ED%AF%80%ED%B1%9Dlei%ED%AF%80%ED%B0%A3%ED%AF%80%ED%B1%95hei%ED%AF%80%ED%B1%91-mai%ED%AF%80%ED%B1%91-a%ED%AF%80%ED%B1%91walt.%ED%AF%80%ED%B1%87e
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Karosseriebau Eggenweiler GmbH

Am Flachsacker 1  I  65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 96 / 31 21  I  Fax 0 61 96 / 8 44 88 

E-Mail: info@eggenweiler.de

Web: www.eggenweiler.de

Sämtliche  
Fahrzeugtypen 

aller Auto-Marken  
werden von uns  

seit über 50 Jahren 
mit 4-Jahres-

Garantie instand 
gesetzt.

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden wir 
unseren Dank für Ihr Vertrauen und 
wünschen für das neue Jahr alles Gute. 

M
erry

 Chris
tmas ! 50

F
ot

o:
 A

do
be

 S
to

ck
 / L

ily
a.

Frohe Weihnachten und ein gesundes, friedliches und 

zuversichtliches Jahr 2021 …

… wünschen wir all unseren Mitgliedern, Kunden, Förderern und Freunden!

Danke für Ihre Treue, Ihr Vertrauen und Ihre wertvolle Unterstützung 2020.

Servicetelefon 0611 18 18-0

Wir helfen
hier und jetzt.

www.asb-westhessen.de
info@asb-westhessen.de

Wir halten zusammen …

Ihr Arbeiter-Samariter-Bund
Regionalverband Westhessen
Bierstadter Straße 49 
65189 Wiesbaden

Wir
wünschen

unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
zum Weihnachtsfest

frohe und besinnliche Stunden,
zum neuen Jahr

viel Glück und Erfolg,
zum Jahresschluss

Dank für die gute Zusammenarbeit
und das erwiesene Vertrauen.

Bahnstraße 3
65843 Sulzbach (Taunus)

Telefon: 0 61 96 / 717 95

 
 
 
 

wünschen allen Lesern 
 und Inserenten 
 schöne Festtage 

 und einen guten Start 
 ins neue Jahr.

SSSSSSSSSSStttttttttttaaaaaaaaadddddddddddtttttttttttaaaaaaaaannnnnnnnnzzzzzzzzeeeeeeeeeiiiiiiiiiiigggggggggggggeeeeeeeeerrrrrrrrr
füfüfüfüfüfüfüfüfüfüfürrrrrrrr ddddedededededededennnnnnnn FFFFrFrFrFrFrFrFrFranananananananankfkfkfkfkfkfkfkfkfkfkfururururururururttteteteteteteteterrrrrrrr WWWWeWeWeWeWeWeWeWe ttststststststststenenenenenenenen

★

Westerbachstr. 226
65936 Frankfurt-Sossenheim
Tel: 069 – 34 19 51
praxis@tierarzt-kraemer.de

Mi. 9 – 11 und 16 – 18 Uhr
Do. 9 – 11 und 16 – 18 Uhr
Fr. 9 – 11 und 16 – 18 Uhr
Sa. 9 – 11 Uhr
und nach Vereinbarung

www.tierarzt-kraemer.de

Wir wünschen 
Ihnen und Ihren 

vierbeinigen Freunden 
frohe Festtage und 
für das neue Jahr 

alles Gute.

★

★
★

★

★
★

★

★

★

Wir sind die Spezialisten 
für Ihr Fahrzeug.  
Mit Know-how von Bosch.

●  Saab-Service
● Unfallinstandsetzung
 Soforthilfe, Beratung,  
 Abwicklung
●  Reifenservice +  
    Einlagerung
●  HU + AU im Hause
●  Geprüfte Gebraucht-
  wagen
●  Alle Reparaturen
●  Inspektionen
●  Klimaanlagen-Service

Betriebsferien 

vom 24.12.19 - 2.1.20

Inh. Oliver Kopp
Sulzbacher Str. 43 
65824 Schwalbach/Ts.
Tel. (0 61 96) 8 52 70
Fax (0 61 96) 84 83 41
Email: firma@autohaus-hschulz.de

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr.

Außerdem möchten wir uns bei Ihnen
für das Vertrauen bedanken, das Sie uns
in diesem Jahr entgegengebracht haben.

Michael Volland, Schwalbach
Telefon 82 0 80 · taxi@hallo.ms

�
��
�
��
�

mailto:info@eggenweiler.de
http://www.eggenweiler.de
http://www.asb-westhessen.de
mailto:info@asb-westhessen.de
mailto:praxis@tierarzt-kraemer.de
http://www.tierarzt-kraemer.de
mailto:firma@autohaus-hschulz.de
mailto:taxi@hallo.ms
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Allen Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir fröhliche Weihnachten

und ein erfolgreiches Jahr 2021

Beratung · Planung ·   Bauleitung 

Kronberger Straße 3a
65812 Bad Soden a. Ts. 
www.heffels-architektur.de

Mobil: 0172 6 8210 38 
Telefon: 06196 88 80 64 
E-Mail: heffels@t-online.de

Unser Büro ist geschlossen vom 16.12. 2020 – 10.01.2021 

www.schwalbacherleben.dewww.schwalbacherleben.de

Der Gewerbeverein Schwalbach 
wünscht allen Schwalbacherinnen  

und Schwalbachern  
frohe Weihnachten  

und ein gutes neues Jahr.

★★

★

★

schwalbacherleben

Zum Jahresende danken wir
unserer verehrten Kundschaft recht herzlich
für das uns entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen
ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes, glückliches neues Jahr.

A. Elzenheimer
An der Mühl 10 · Telefon 06196-812 72

65824 Schwalbach a.Ts.

Gartenpflege
fällen und schneiden

von
Bäumen und Büschen

Wir wünschen ein frohes Fest sowie  
ein gutes und gesundes neues Jahr.

Marktplatz 26   
65824 Schwalbach
Limeszentrum  
(gegenüber Rossmann) 
Tel. 06196 / 83507

Wir arbeiten unter hoheenn  
Hygienestandards.

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden  
besinnliche Weihnachtsfeiertage  

und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
Für das uns in diesem Jahr entgegengebrachte Vertrauen  

und die angenehme Zusammenarbeit
möchten wir uns recht herzlich bedanken.

GARSKE IMMOBILIEN
Ihr Partner in allen Immobilienfragen
Verkauf – Vermietung – Hausverwaltungen

www.garske-immobilien.de
Tel. 06196/82539 oder 0174/3032283

Bockenheimer Straße 12, 65824 Schwalbach/Ts.

★

★

★
★

★
★

★

★

★

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 

wünscht Ihnen 
Ihr Sanitätshaus Michel

65929 Frankfurt-Höchst · Königsteiner Straße 24a (Fußgängerzone) 
Telefon 069/30 23 48 · san.michel@t-online.de

Am 24.12., 31. 12. und 2.1.  
bleibt unser Geschäft  
geschlossen.

http://www.heffels-architektur.de
mailto:heffels@t-online.de
http://www.schwalbacherleben.de
http://www.garske-immobilien.de
mailto:san.michel@t-online.de
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Frohe Weihnachten
und alles Gute für das neue Jahr 202 !

bernhard
bank
baugeschäft e.k.

Adolf-Damaschke-Straße 10
65824 Schwalbach am Taunus

Telefon: 06196 9526006 · Fax: 06196 9526008
 www.bankbau.de
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Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr
allen unseren Kunden.

Glaserei  
Schneider & Gleiser GbR
h. ichael ieha s Ste a Gleise

i o glase ei-sg. e

http://www.pla%ED%AF%80%ED%B1%91e%ED%AF%80%ED%B1%95g%ED%AF%80%ED%B1%95%ED%AF%80%ED%B1%98ppe-%ED%AF%80%ED%B1%95ob.%ED%AF%80%ED%B1%87e
http://www.bankbau.de


N U R S O L A N G E D E R V O R R A T R E I C H T , N U R I N H A U S H A L T S Ü B L I C H E N M E N G E N

Bitte Hinweise unten auf dieser Seite beachten!

Bis zu

sparen!

ASPIRIN® COMPLEX
GRANULAT*
20 Beutel

Bei Schnupfen mit
Schmerzen und Fieber
ASPIRIN® COMPLEX GRANULAT; Anwendungsgebiete:
Zur symptomatischen Behandlung von Schleimhautschwel-
lung der Nase und Nebenhöhlen bei Schnupfen (Rhino-
sinusitis) mit Schmerzen und Fieber im Rahmen einer
Erkältung bzw. eines grippalen Infektes. Bei Schmerzen
oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden
als in der Packungsbeilage vorgegeben!

tel
gespartgespart

Bei Wunden und
geschädigter Haut
Bepanthen® WUND- UND HEILSALBE; Wirkstoff: Dex-
panthenol; Anwendungsgebiete: Zur Unterstützung der
Heilung bei oberflächlichen leichten Haut- und Schleim-
hautschädigungen.

Bepanthen® WUND-
UND HEILSALBE*
50 g

gespart

d

gespart

nasic® Nasenspray; Anwendungsgebiete: Zur Abschwel-
lung der Nasenschleimhaut bei Schnupfen und zur
unterstützenden Behandlung der Heilung von Haut und
Schleimhautschäden (Läsionen), anfallsweise auftretendem
Fließschnupfen (Rhinitis vasomotorico) und zur Behand-
lung der Nasenatmungsbehinderung nach operativen
Eingriffen an der Nase. Für Erwachsene und Schulkinder.

nasic® Nasenspray*
10 ml

gespartgespart

octenisept® WUND-DESINFEKTION SPRAY; Anwendungs-
gebiete: Antiseptikum zur wiederholten, zeitlich begrenz-
ten unterstützenden antiseptischen Wundbehandlung.

octenisept® WUND-
DESINFEKTION SPRAY*
50 ml

gespartgespart

Preisknüller

Bei Magen-
Darm-Erkrankungen
lberogast® Flüssigkeit; Anwendungsgebiete: Zur Be-
handlung von funktionellen und motilitätsbedingten
Magen-Darm-Erkrankungen wie Reizmagen und Reiz-
darmsyndrom sowie zur unterstützenden Behandlung der
Beschwerden bei Magenschleimhautentzündung (Gastri-
tis). Enthält 31 Vol.-% Alkohol.

Iberogast®

Flüssigkeit*
20 ml

gespart

n

gespart

Diclo-ratiopharm®

Schmerzgel*
100 g

Zur Anwendung
auf der Haut
Diclo-ratiopharm® Schmerzgel; Wirkstoff: Diclofenac
natrium; Anwendungsgebiete: Zur äußerlichen Behand-
lung von Schmerzen, Entzündungen und Schwellungen
bei rheumatischen Erkrankungen der Weichteile (Seh-
nen- und Sehnenscheidenentzündungen, Schleimbeutel-
entzündungen, Schulter-Arm-Syndrom, Entzündungen im
Muskel- und Kapselbereich); degenerativen Erkrankungen
der Extremitätengelenke und im Bereich der Wirbelsäule,
Sport- und Unfallverletzungen (Verstauchungen, Prel-
lungen, Zerrungen).

gespartgespart

GUTSCHEIN

14,77 €***

9,72 €*** 6,97 €*** 7,18 €**

11,00 €*** 12,64 €***

Artikel können auch ähnlich der Abbildung sein • Änderungen und Irrtümer vorbehalten • Für Druckfehler keine Haftung • Idee, alle Rechte und Vertrieb: MAK Marketing für aktive Kollegen GmbH, 99974 Mühlhausen, www.mak.de. Für die Inhalte ist die werbende Apotheke verantwortlich.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 07.10.2020), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen Betrag
hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat dieser Betrag
keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

Bei Vorlage dieses Gutscheins
erhalten Sie

20% Rabatt
auf Olivenöl-Kosmetik.

Nur 1 Coupon je Person. Angebote sind vom Rabatt
ausgeschlossen.

Limes-Apotheke Schwalbach
Gültig vom 1.1. bis 31.1.2021

Mund-Nasen-Gesichtsmaske
(wie Abbildung oder ähnlich) 50 Stück

Gesichtsmaske FFP2
(wie Abbildung oder ähnlich) 1 Stück

3.99
nur

29.99€
nur

SPARPREIS SPARPREIS

Gesichtsmasken bei uns erhältlich!

37%

41%

37%38%38%

39%

41%

799
100 ml = 32,45 €

6.49

100 ml = 8,98 €
4.49

100 ml = 42,90 €
4.29€

100 g = 11,98 €
5.99€

gültig vom 01.01. bis 31.01.2021

899

Keine weiteren Preisnachlässe mehr möglich (Treuepass)

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag: 8.00 – 20.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 14.00 Uhr

Wir sind länger für Sie da!

http://www.mak.de


Bronchicum® Elixir*
100 ml

Bei Husten und
akuter Bronchitis
Bronchicum® Elixir; Anwendungsgebiete: Zur Behandlung
der Symptome einer akuten Bronchitis und Erkältungs-
krankheiten der Atemwege mit zähflüssigem Schleim.
Enthält 4,9 % Vol.-Alkohol.

gespartgespart

Talcid®

KAUTABLETTEN*
20 Stück

Bei Sodbrennen und
säurebedingten
Magenbeschwerden
Talcid® KAUTABLETTEN; Wirkstoff: Hydrotalcit; Anwen-
dungsgebiete: Zur Bindung überschüssiger Magensäure
und zur symptomatischen Behandlung von Erkrankungen,
bei denen die Magensäure gebunden werden soll wie:
Magen- und Zwölffingerdarmgeschwüre (Ulcus ventriculi
und Ulcus duodeni), Sodbrennen und säurebedingte Ma-
genbeschwerden.

gespartgespart

Lopedium® akut bei
akutem Durchfall*
10 Hartkapseln

gespart

Lopedium® akut bei akutem Durchfall; Wirkstoff: Lopera-
midhydrochlorid; Anwendungsgebiete: Zur symptomati-
schen Behandlung von akuten Diarrhöen für Erwachsene
und Kinder ab 12 Jahren, sofern keine kausale Therapie
zur Verfügung steht; für max. 2 Tage. Eine über 2 Tage
hinausgehende Behandlung darf nur unter ärztlicher Ver-
ordnung und Verlaufsbeobachtung erfolgen.

gespart

Voltaren®

Dolo 25 mg*
20 Tabletten

Bei leichten bis mäßig
starken Schmerzen
Voltaren® Dolo 25 mg; Wirkstoff: Diclofenac-Kalium; An-
wendungsgebiete: Zur Behandlung von leichten bis mäßig
starken Schmerzen. Bei Schmerzen oder Fieber ohne
ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungs-
beilage vorgegeben!

gespartgespart

Buscopan® PLUS*
20 Filmtabletten

Bei Schmerzen
und Krämpfen im
Bauchbereich
Buscopan® PLUS; Anwendungsgebiete: Zur Anwendung
bei krampfartigen Schmerzen, bei Erkrankungen des
Magens und des Darmes, krampfartigen Schmerzen und
Funktionsstörungen im Bereich der Gallenwege, der ab-
leitenden Harnwege sowie der weiblichen Geschlechts-
organe (z. B. schmerzhafte Regelblutungen). Bei Schmerzen
oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als
in der Packungsbeilage vorgegeben!

gespartgespart

Preisknüller
Posterisan®

akut 50 mg/g
Rektalsalbe*
25 g

Posterisan® akut 50 mg/g Rektalsalbe; Wirkstoff: Lidocain;
Anwendungsgebiete: zur Linderung von Schmerzen im
Analbereich vor proktologischer Untersuchung; zur Linde-
rung von Juckreiz im Analbereich.

gespartgespart

8,63 €***

6,80 €***

4,52 €***

10,42 €***12,04 €***

13,64 €***

TOP-Tipp:
den Bewegungen von rot nach weiß reini-
gen. Entscheidender als die Putzdauer ist
die Gründlichkeit. Ob Sie richtig geputzt
haben, können Sie mit Hilfe von speziel-
len Färbetabletten aus der Apotheke tes-
ten. Wichtig auch: Zum Anschluss immer
die Zunge abbürsten, da sich hier ebenfalls
viele Beläge sammeln.

Die richtigen Hilfsmittel: Zahnbürste
ist nicht gleich Zahnbürste. Um die Zähne
richtig zu reinigen und das Zahnfleisch nicht
zu verletzen, am besten Bürsten aus Kunst-
stoff mit abgerundeten Borsten und kleinem

Für die meisten Erwachsenen ist die Zahn-
pflege eine mehr oder weniger lästige
Routine. Dabei lassen sich hierdurch viele
Zahnschäden und Mundprobleme verhin-
dern – vorausgesetzt man weiß, worauf es
ankommt:

Die richtige Putztechnik: Auch wenn
man meint, es nicht extra erklären zu müs-
sen: Viele Erwachsenen putzen falsch. Am
einfachsten zu merken ist die KAI-Regel:
Zuerst die Kauflächen, dann die Außen-
seiten und zum Schluss die Innenseiten
der Zähne in leicht kreisenden, rütteln-

Kopf verwenden. Ob man elektrisch oder
mit der Hand bürstet, ist eine Frage des
Geschmacks. Nach spätestens drei Mona-
ten gehört die Zahnbürste gegen eine neue
ausgetauscht. Bei der Wahl der Zahnpasta
immer auf einen Fluorid-Anteil achten. Bei
empfindlichen Zähnen und freiliegenden
Zahnhälsen sind Pasten sinnvoll, die weni-
ger schmirgelnde (abrasive) Stoffe enthalten.
Auch spezielle Gels (z. B. elmex gelée) kön-
nen die Schmerzempfindlichkeit verringern.
Wichtig: Beläge zwischen den Zähnen regel-
mäßig mit Zahnseide oder einer Interdental-
bürste entfernen.

Gesunde und gepflegte Zähne (Medical Mirror)

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 07.10.2020), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen Betrag
hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat dieser Betrag
keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

38%

39%

38%34%37%

36%

279
100 g = 33,16 €

829

649799429

549



apoday® HEISSE
ZITRONE Zuckerfrei
10 x10 g

mit Calcium
und Vitamin C

gespartgespart

GeloRevoice®

Halstabletten
Cassis-Menthol
20 Lutschtabletten

Effektiver Schutz
der Mund- und
Rachenschleimhaut

gespartgespart

Zinkletten Verla®

Typ Himbeere
50 Lutschtabletten

gespart

Mit Zink und Vitamin C

gespart

vitasprint B12
Trinkfläschchen*
10 Stück

vitasprint B12 Trinkfläschchen; Anwendungsgebiete: Tradi-
tionell angewendet zur Besserung des Allgemeinbefindens.

gespart

HYLO® GEL
Befeuchtende
Augentropfen
10 ml

Bei stärkerem
und chronischem
Trockenheitsgefühl

gespartgespart

Preisknüller
elmex® gelée*
25 g

Zur Kariesprophylaxe
elmex® gelée; Anwendungsgebiete zur Prophylaxe: Zur
Vorbeugung gegen Karies (Kariesprophylaxe), insbeson-
dere bei Kindern, Jugendlichen sowie bei Patienten mit
Zahnspangen, anderen kieferorthopädischen (orthodon-
tischen) Apparaten und Teilprothesen; Anwendungs-
gebiete zur Therapie: Zur Unterstützung der Behandlung
der beginnenden Karies (lnitialkaries) und zur Behandlung
überempfindlicher Zahnhälse.

gespartgespart

2,99 €**

8,72 €**

7,84 €**

0,00 €16,52 €**

10,38 €***

Die richtige Ernährung: Dass Zucker den
Zähnen schadet, weiß jedes Kind. Wer sich
Schokolade und Bonbons nicht verkneifen
kann, sollte lieber einmal am Tag naschen
und sich anschließend die Zähne putzen als
über den Tag verteilt Süßigkeiten zu essen.
Wichtig zu wissen: Auch die zu Milchsäure
umgewandelte Stärke in Kartoffelchips greift
den Zahnschmelz an. Das Gleiche gilt für
säurehaltiges Obst und Fruchtsaft. Daher
nach dem Verzehr von Saurem mindestens
eine halbe Stunde mit dem Zähneputzen
warten. Und: Käse zum Abschluss einer
Mahlzeit kann vor Karies schützen, da Ka-
sein sowie Kalzium und Phosphat den Zahn-
schmelz härten.

Auch die „Dritten“ richtig pflegen:
Wer glaubt, mit künstlichen Zähnen in Sa-
chen Pflege fein raus zu sein, irrt. Festsitzende
Brücken und Kronen sollten genauso geputzt
werden wie natürliche Zähne. Herausnehm-
barer Zahnersatz benötigt besondere Pflege.
Grund: Werden weiche Zahnbeläge und
Zahnstein nicht entfernt, führt das schnell
dazu, dass der millimetergenau angepasste
Zahnersatz nicht mehr richtig passt – von
Mundgeruch einmal abgesehen. Daher die
Prothese zwischendurch unter klarem Was-
ser abspülen. Einmal täglich die Außen- und
Innenflächen mit Zahnbürste und Zahnpasta
putzen. Die Prothese alle zwei bis drei Tage
in einem Wasserbad (Chlorhexidin-Lösung
oder Reinigungs-Tabletten) säubern.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 07.10.2020), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen Betrag
hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat dieser Betrag
keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

36%23%

39%

27%37%

499229

8.9

100 g = 25,16 €
629

100 ml = 119,90 €
19549



Große Packung, kleiner Preis: jetzt bevorraten!

Lemocin gegen
Halsschmerzen*
20 Lutschtabletten

Limonen-Geschmack
Lemocin gegen Halsschmerzen; Anwendungsgebiete: Zur
temporären unterstützenden Behandlung bei schmerzhaf-
ten Entzündungen der Mund- und Rachenschleimhaut.

gespartgespart

WICK MediNait
Erkältungssirup
für die Nacht*
90 ml

WICK MediNait Erkältungssirup für die Nacht; Anwen-
dungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung von ge-
meinsam auftretenden Beschwerden wie Kopf-, Glieder-
oder Halsschmerzen, Fieber, Schnupfen und Reizhusten
infolge einer Erkältung oder eines grippalen Infekts. Ent-
hält 18 % Vol.-Alkohol. Bei Schmerzen ohne Fieber ohne
ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungs-
beilage vorgegeben!

gespartgespartPreisknüller
MUCOSOLVAN®

Hustensaft 30 mg/
5ml*
100 ml

Befreit die Bronchien
MUCOSOLVAN® Hustensaft 30 mg / 5 ml; Wirkstoff: Am-
broxolhydrochlorid; Anwendungsgebiete: Zur Schleim
lösenden Behandlung bei akuten und chronischen Erkran-
kungen der Bronchien und der Lunge mit zähem Schleim.

gespartgespart

ThermaCare®

WÄRMEUMSCHLÄGE
BEI RÜCKENSCHMERZEN
4 Stück

Wirksame
Schmerzlinderung

gespart

Neurexan®

Tabletten*
100 Stück

Nervöse Unruhe-
zustände und
Schlafstörungen
Neurexan® Tabletten; Anwendungsgebiete: Die Anwen-
dungsgebiete leiten sich von den homöopathischen Arz-
neimittelbildern ab. Dazu gehören: Schlafstörungen und
nervöse Unruhe.

gespartgespart

Tromcardin® complex
120 Tabletten

gespartgespart

7,18 €*** 13,15 €***8,75 €***

0,00 € 24,15 €***27,42 €**

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 07.10.2020), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen Betrag
hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat dieser Betrag
keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

werden Sie unser „Fan“
www.facebook.com/limesapotheke

40%

27% 34%

35%37%

529

6.9 9.9 5.9

100 ml = 9,43 €
849449

http://www.facebook.com/limesapotheke

